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Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ob in der Familie, im Berufsleben, im Sport oder vielen anderen Bereichen des Lebens –
zusammen zu helfen und Teamgeist zu zeigen, stärkt alle und ist eine erfolgreiche Strategie
um gesetzte Ziele zu erreichen. Auch wir hier im Tegernseer Tal haben zahllose Beispiele für
erfolgreiche Zusammenschlüsse – sei es das Skizentrum am Sonnenbichl, welches von den
engagierten Mitgliedern aller Skiclubs des Tegernseer Tals initiiert wurde, oder die Naturkäserei, deren genossen-
schaftlicher Zusammenschluss Großartiges hervorgebracht hat. Im Kleinen wie im Großen können umfangreiche
Aufgaben in Zusammenarbeit besser bewältigt werden. 
Wir, die fünf Talgemeinden rund um den Tegernsee, haben ebenfalls bewiesen, dass wir durch ein gemeinsames Auf-
treten im Rahmen der TTT effektiver und zielorientierter handeln können, um so den Tourismusstandort Tegernseer
Tal zu stärken . Gemeinsam können wir enormes Potenzial entwickeln, gleichzeitig aber auch Kosten einsparen. Und
wir können uns gegenseitig ergänzen. Denn jede Gemeinde hat ihre ganz eigenen Vorzüge und individuellen Infra-
strukturen, die sie in das große Ganze einbringen kann und von denen alle profitieren. Selbstverständlich muss es
dabei gerecht zugehen. Und wenn beispielsweise eine bestimmte Einrichtung allen dient, sollte auch die Überlegung
gestattet sein, ob nicht nur der Nutzen sondern auch die Kosten eine Beteiligung verdienen.
Auch die Bayerische Staatsregierung sieht interkommunale Zusammenarbeit als zukunftsweisende Strategie mit
hohem Potenzial. Den Grund für die Notwendigkeit sieht sie in den immer größer werdenden Anforderungen an die
Kommunen, was die aktuelle Bevölkerungsentwicklung, die knappen finanziellen Ressourcen, die technologische
Entwicklung, den wachsenden Wettbewerb der Regionen im europäischen und globalen Kontext sowie die gestie-
genen Erwartungen der Bürger und Unternehmen an Art und Qualität kommunaler Leistungen betrifft. Um die Siche-
rung ihrer Leistungs- und Handlungsfähigkeit zu wahren empfiehlt die Bayerische Staatsregierung daher den Kom-
munen, Aufgaben gemeinsam wahr zu nehmen, um daraus Vorteile und Synergie-Effekte zu generieren. Im Rahmen
dieser Empfehlung wird auch Unterstützung angeboten – sowohl durch Ansprechpartner zu Fragen der interkom-
munalen Zusammenarbeit als auch durch die Bereitstellung von Fördermitteln.
Gemeinsames Handeln ohne dabei die Eigenständigkeit und Identität unserer Gemeinden zu verlieren, ist also ein
Weg, den wir zukünftig vermehrt beschreiten sollten. Die Grundlagen dafür sind die Kommunikation und auch die
Diskussion. Und so hoffe ich, dass wir auch weiterhin im Tegernseer Tal einen so regen und fairen Austausch haben
werden, damit wir gemeinsam erfolgreich handeln können.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

VORWORT
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50 r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Asylbetreuung Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Martina Nachmann 8602-32, Fax: -48 m.nachmann@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-34, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Hedi Heider 8602-44, Fax: -55 h.heider@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage 9 - 14 Uhr
Lindenplatz 6, Zentrale: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letzte(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Patrik Zeitler ist Vorstand des Kommunalunternehmen
Bad Wiessee AdöR

Am 1. September 2015 hat
Patrik Zeitler seine Arbeit als
Vorstand des Kommunalunter-
nehmen Bad Wiessee AdöR
aufgenommen. Patrik Zeitler
ist Diplom-Kaufmann und hat
zuvor mit drei Partnern die
Beratungsstelle für gemein-
schaftsorientierte Wohnformen
der Landeshauptstadt Mün-
chen eingerichtet und geleitet.
Seine wohnungswirtschaftli-
che Erfahrung hat der gelernte Immobilienwirt bis
2014 insbesondere bei der GBWAG (Bayerische
Wohnungs-Aktiengesellschaft) gesammelt. Als Miet-
vertreter einer Genossenschaft engagiert er sich
auch privat seit über 20 Jahren ehrenamtlichen für
gutes und sicheres Wohnen.

Derzeit verschafft sich Patrik
Zeitler einen Überblick über
die 20 Liegenschaften mit cir-
ca 200 Wohnungen der
Gemeinde Bad Wiessee, um
notwendige Sanierungsmaß-
nahmen in Absprache mit den
Mietern zu planen und einzu-
leiten. Energetische Sanie-
rung, Sozialverträglichkeit,
Barrierefreiheit, Wohnen im
Alter, individuelle Bedürfnisse

und einige andere Aspekt werden in zukünftige
Gespräche und Überlegungen einfließen. Über seine
neue Aufgabe freut sich der dreifache Familienvater
und hofft auf einen konstruktiven Austausch und
eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit den Gemein-
devertretern und den Mietern der Bad Wiesseer Lie-
genschaften.

Stephan Köhl tritt Nachfolge von Georg Overs an

Am 1. Januar 2016 wird Ste-
phan Köhl die Nachfolge von
Georg Overs antreten und
damit neuer Geschäftsführer
der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH werden. Auf eigenen
Wunsch wird Georg Overs
zum 30. November aus-
scheiden. Interimsweise wird
der bisherige Prokurist Chri-
stian Kausch die Geschäfts-
führung übernehmen. Aus
weit über 80 Bewerbungen
hat sich das Gremium der
fünf Tal-Bürgermeister und
der Beiratsvertreterin Anastasia Stadler für Stephan
Köhl entschieden.
Mit  Stephan Köhl erhält die TTT einen erfahrenen
Tourismus-Chef. Der gebürtige Münchener hat in

Passau, Berlin, Lissabon
und Dublin BWL/Marketing
studiert. Nach verschiede-
nen Stationen im Online-
und E-Commerce-Bereich
in Wien, Berlin und Mün-
chen, ist er 2007 in die Tou-
rismusbranche gewechselt.
Zunächst bei der Wilder
Kaiser Tourismus GmbH
und seit 2009 als
Geschäftsführer der Berch-
tesgadener Tourismus
GmbH. Er kann damit einen
großen Erfahrungsschatz

aus Marken-Management, Online-Marketing und
Medienarbeit, wie auch Führung von Mitarbeitern
vorweisen. 
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Problemmüll enthält Stoffe, bei deren unsachgemä-
ßem Umgang für Mensch und Umwelt gravierende
Schäden entstehen können. Sie müssen vom Rest-
müll getrennt gesammelt und entsorgt werden.
Bei der Mobilen Problemmüllsammlung können
besonders gefährliche Problemstoffe entsorgt wer-
den. Das sind Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Labor- und Fotochemikalien,
Laugen (auch Reinigungs- und Waschmittel),
Quecksilber und Säuren.
Die Mobile Problemmüllsammlung findet zweimal
jährlich im Frühjahr und Herbst an den Wertstoffhö-
fen statt. Neben Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungsmitteln können folgende besonders
gefährliche Problemstoffe abgegeben werden:
Säuren, Laugen (auch Reinigungs- und Waschmit-
tel), Quecksilber, Labor- und Fotochemikalien
Die besonders gefährlichen Problemstoffe werden
aus Sicherheitsgründen ausschließlich bei der
halbjährlichen mobilen Problemmüllsammlung und
jeden Mittwochnachmittag von 13.00 – 16.30 Uhr
im Wertstoffzentrum Warngau angenommen.

Transport und Anlieferung
Problemstoffe dürfen keinesfalls vermischt werden.
Chemikalien können miteinander reagieren und
Verätzungen, Verbrennungen sowie Vergiftungen
verursachen. Keine Geruchsproben, das Einatmen
von Chemikalien kann die Atemwege verätzen! Der
Transport muss in dichten, verschlossenen Behäl-
tern erfolgen, diese sollten in Auffangbehälter
gestellt werden. Vor Umkippen oder Auslaufen
sichern. Um Verwechslungen zu vermeiden, Pro-
blemstoffe niemals in Getränkeflaschen füllen.
Rückgabe möglichst nur in Originalverpackungen.
Produktinformationen sind auf den Verpackungen
abgedruckt. Problemstoffe nie unbewacht abstel-
len, sondern persönlich dem für die Sammlung
zuständigen Personal übergeben. Hände und
Augen durch geeignete Handschuhe und Schutz-
brille schützen.

Ein ausführliches Infoblatt mit Problemmüll-ABC
gibt es beim VIVO Kommunalunternehmen unter
Tel. 08024 9038-0. Weitere Informationen auch
unter www.vivowarngau.de.

Farbenprächtige Bepflanzungen laden zu einem
herbstlichen Spaziergang über den örtlichen Fried-
hof ein. Neben den klassischen Heidepflanzen Eri-
ka und Calluna geht der Trend zu leuchtend bunten
Gräsern und Blattschmuckpflanzen. Bei der Pflan-
zenwahl beraten die örtlichen Friedhofsgärtner. Sie
haben bisweilen auch den einen oder anderen
Geheimtipp parat.
Der Herbst kommt. Er zeigt uns jedes Jahr auf‘s
Neue, dass alles in der Natur vergänglich ist. Jetzt

ist die Zeit spazieren zu gehen, die letzten warmen
Sonnenstrahlen zu genießen. „Im Herbst steht in
den Gärten die Stille, für die wir keine Zeit haben“
sagte der deutsche Journalist Victor Auburtin um
1900 einmal. Diese Stille kann man nirgendwo so
gut spüren wie bei einem Spaziergang über den
örtlichen Friedhof. Die bunten Herbstpflanzen
leuchten im warmen Licht, es geht eine große Ruhe
von diesem Ort aus. Die Vergänglichkeit, auch die
eigene, wird einem bewusst. Die individuellen

Wertstoffhof Bad Wiessee:
Mobile Problemmüllsammlung am 24.10.2015

von 13.00 bis 13.45 Uhr 

Herbstspaziergang auf dem Friedhof
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Geschichten, die viele Grabmale bei genauerem
Hinsehen erzählen, und die unterschiedlichen
Grabbepflanzungen machen den Spaziergang
über den Friedhof noch interessanter. Im Herbst
sind der Grabgestaltung mit Pflanzen fast keine
Grenzen gesetzt. Wichtig ist allerdings für die
Pflanzenwahl, ob die Bepflanzung auch den Winter
bzw. den Frost überstehen soll oder nur bis Aller-
heiligen leuchten darf, bis das Grab mit Wintergrün
gedeckt wird.
Erika und Calluna- Die Klassiker
Klassische Grabpflanzen für den Herbst sind nach
wie vor Erika und Calluna. Auf fast jedem Grab
leuchten einem die altrosa und pinken Blütenknos-

pen entgegen. Für alle, die sich schon lange fra-
gen, wo eigentlich der Unterschied liegt: Erika (Eri-
ca gracilis), das Heidekraut, ist nicht winterhart.
Das heißt, sie wird nach mehreren Frostnächten
recht unschön braun und ist deshalb nur für den
Herbst geeignet. Calluna (Calluna vulgaris), die
Besenheide hingegen, übersteht den Winter grün
und mit bunten Blütenknospen, schließlich kommt
sie aus Sibirien und Nordeuropa. Dann gibt es
noch die Schneeheide (Erica carnea), die leicht mit
der Calluna zu verwechseln ist. Die Schneeheide
ist ebenfalls winterhart und immergrün, öffnet Ihre
Blütenknospen aber während des Winters und
blüht von Januar bis März. Sie zählt damit zu den

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee, 
1. Bürgermeister Peter Höß, Rathaus, 
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
E-Mail: redaktion@bad-wiessee.de Tel. 08022-8602-49
Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Tel. 08022-65447, Fax 08022-65957
Druckvorstufe: Mediengestaltung W. Fallecker
Druck: Druckerei Stindl Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Kreuth-Weißach,
Tel. 08022-24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und
Gäste Auflage: 4.200 Stück 

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe November: 10. 10. 2015
Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de oder
an: Redaktion Bad Wiessee im Blick, Rathaus, 
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Die Redaktion behält sich die Kürzung und 
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte
Einsendungen aller Art wird keine Haftung übernom-
men. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Entspannend und eine gute Inspirationsquelle für
die eigene Grabgestaltung ist ein Herbstspazier-
gang auf dem Friedhof

Weiße Calluna, weißbuntes Gras, die gelbgrüne
Krähenbeere und die rosa Beeren der Torfmyrte
ergeben ein freundlich-helles Miteinander
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ersten Bienennährgehölzen des Jahres und trägt
Blüten während der Rest der Natur noch Winter-
schlaf hält.
Sortenwahl und Kombinationsmöglichkeiten
Welche Art und welche Sorte aus der breiten Züch-
tungspalette dieser Gattungen für das jeweilige
Grab am besten geeignet ist, weiß am besten der
Friedhofsgärtner vor Ort. Er berät und zeigt
Begleitpflanzen, die das Grab im Herbst und Win-
ter leuchten lassen. Für den Herbst bieten sich hier
Alpenveilchen in allen Farben und Formen, bunte
Gräser wie Blauschwingel, frostharte Blatt-
schmuckpflanzen wie das Purpurglöckchen oder
silberne Pflanzen wie das Currykraut an. Elisabeth
Meier von der Friedhofsgärtnerei Meier in Buchen-
dorf bei München liebt Gräser: „Es gibt so viele
unterschiedliche schöne Gräser. Am liebsten ver-
wende ich die kupferbraunen Sorten, die leuchten
so duftig im Herbstlicht und lassen sich toll kombi-
nieren. Liebend gern pflanze ich auch Skimmien.
Die Blätter bleiben immer grün und ab Oktober
erscheinen die Blütenknospen, die sich erst im
Frühjahr öffnen.“ Auch Josef Ziegltrum, Friedhofs-
gärtner aus Vaterstetten, hat einen Winterliebling:„
Ich finde die Krähenbeere toll. Sie verträgt auch
den stärksten Frost und bleibt dabei immer leuch-
tend gelbgrün. Ein super Farbtupfer für graue Win-
tertage“.

Bei der Beratung und Auswahl der richtigen Pflan-
zen steht der Gärtner vor Ort gerne zur Seite. Meist
hat er auch sämtliche Pflege- und Pflanzleistungen
rund um das Grab als Dienstleistung im Angebot.
Informationen zu den bayerischen Friedhofsgärt-
nern und zum Service-Angebot Dauergrabpflege
erhalten Sie bei der TBF Treuhandgesellschaft
bayerischer Friedhofsgärtner mbH unter Rufnum-
mer 089 17 86 71 0 oder im Internet unter
www.dauergrabpflege-bayern.de

Pinke Besenheide (Calluna), leuchtet mit den roten
Beeren des Cotoneasters und den gelben Horn-
veilchenblüten um die Wette.

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Guter Service
Gute Preise!
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In diesem Sommer wünschten sich unsere Senio-
ren viele Aktivitäten. „Die Senioren“ sind eine
bundgemischte Gruppe, die nicht festgelegt ist
und sich nach Vorlieben dynamisch bildet. Dabei
bewegt sich das Alter zwischen 51 und 91 Jahren.
Je nach Lust und Laune hatten wir Lesungen,
Weißwurstessen, sportliche Unternehmungen und
unseren Flohmarkt. Von dessen Erlös wir einen
Ausflug auf die Fraueninsel im Chiemsee finanzier-
ten. Es hat allen viel Spaß gemacht und deshalb
gibt es für den nächsten Sommer auch schon Vor-
schläge für weitere fröhliche Stunden. Machen Sie
mit, denn im Winter planen wir auch spontane Tref-
fen.
Besuchen Sie uns unverbindlich am Montag oder
melden Sie sich einfach bei Ihrer Seniorenbeauf-
tragten
Beate Meister
Telefon: 08022.704771
E-Mail:  senioren@beatemeister.de
Für ein persönliches Gespräch stehe ich Ihnen ger-
ne in meiner Beratungszeit jeden 1. und 3. Montag
im Monat von 13:00 bis 14:00 Uhr, nach vorheriger
Anmeldung, zur Verfügung.

Gratis Vorstellung im Tegernseer Volkstheater:
Am 3. Oktober um 15 Uhr sind die Senioren aus
dem Tegernseer Tal zu der Theatervorstellung „Bit-
te keine Blumen“ von Frau und Herrn Kern einge-
laden. Eine kurze telefonische Anmeldung bei Frau

Lange im Rathaus ist völlig ausreichend. Hier
erfahren Sie auch mehr zu dem Inhalt. Telefon
08022-8602.23

Aktive Bürger 50+ treffen sich jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat am Stammtisch vom Bierst-
überl im Gasthof zur Post ab 18 Uhr.

Für die sportlichen Senioren bietet Inge Amstein
(Ski-Club Bad Wiessee) im Badepark jeden Diens-
tag um 14.30 - 15.00 Uhr Wassergymnastik an.
Es können alle Senioren aus bayrischen Vereinen
teilnehmen, die sich im Badepark aufhalten.
Zusätzliche Kosten entstehen nicht, da alle bayri-
schen Vereinsmitglieder versichert sind. Weitere
Informationen unter Telefon: 08022-857575 Inge
Amstein

Jeden Montag trainieren wir unseren Kopf bei
dem Spielenachmittag,
ob Rommykub, Skip-Bo, Schafkopf, Schach oder
Skat – was wünschen Sie sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblingsspiel
zu unserem Spielenachmittag mit. Sie finden uns
im Bürgerstüberl. 

Englisch sprechende Senioren treffen sich
jeden Mittwoch 
Für alle, die sich gerne in englischer Sprache über
Alltagsthemen oder Urlaube unterhalten möchten. 

Aktive Senioren

Kundendienst auch anderer  Modelle
Abholung + Lieferung im Tal kostenlos!

Nördl. Hauptstraße 88a · 83707 Kreuth
radsport@zehendmaier.de

www.zehendmaier.de
Tel. 08029/9978-20
Fax 08029/9978-21
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Veranstaltungskalender Oktober 2015
im Bürgerstüberl (Seestr. 8)



9Bad Wiessee         im Blick

NEUES AUS DEM JOD-SCHWEFELBAD

10/15

Gemeinsam mit dem Jod-
Schwefelbad Wiessee erarbeitet
die Tegernseer Tal Tourismus
GmbH in den kommenden drei
Jahren ein Angebotskonzept für
die „Generation 50+“. Basis dafür
ist eine Studie zur Wirkung des Jod-Schwefelwas-
sers.

Ab September 2015 führt die Ferienregion DER
TEGERNSEE in Kooperation mit Bad Reichenhall
und dem Tennengau unter Leitung der Paracelsus
Medizinischen Privatuniversität Salzburg das EU-
geförderte Projekt „Trail for Health Nord“ durch.
Das Projekt umfasst unter anderem eine Studie zu
den ortsgebundenen Heilmitteln, um so ein fun-
diertes Gesundheitsangebot für ihre Gäste zu
schaffen. Weitere Partner sind die Firma Innovati-
ons- und Technologietransfer Salzburg, die Hoch-
schule München und die LMU München.

Kern der Studie ist die Stärkung des Immunsy-
stems bei Best Agern, also die Fragestellung, wie
sich ein Urlaub aus Wandern, Bewegung und Was-
serressourcen auf Fitness, Psyche und Immunsy-
stem älterer Menschen (50+) auswirkt.

Die Generation 50+ ist eine stark wachsende Ziel-
gruppe mit hohem eigenverantwortlichen Gesund-
heitsbewusstsein und hoher Kaufkraft. Eine nach-
haltige Gesundheitsförderung tritt immer mehr ins
Bewusstsein. Besonders durch die intakte Natur
können die bayerischen und österreichischen
Urlaubsregionen punkten und Erholungsuchenden
einen Rückzugsort vom Alltagsstress bieten. Hier
können Gäste ihre körperlichen und geistigen
„Batterien“ wieder aufladen. 

DER TEGERNSEE kann in diesem Zusammenhang
besonders punkten: mit Deutschlands stärksten
Jod-Schwefelquellen, ausgezeichnetem Heilklima
und zahlreichen Bewegungsangeboten in der wun-
derschönen Landschaft bringt die Ferienregion
genau die richtigen Voraussetzungen als „Jung-
brunnen“ mit.

Ziel des Projektes ist die wissenschaftlich fundier-
te, grenzüberschreitende Entwicklung von innova-
tiven Produkten und Dienstleistungen sowie neuen
Wertschöpfungsketten mit folgenden Handlungs-
feldern:

• Aufbau gesundheitstouristischer Produkte
basierend auf natürlichen Ressourcen, wie Jod-
Schwefelwasser, Heilklima, der See sowie die
umgebende Bergwelt selbst – mit klarer Fokus-
sierung auf nachweisbare Wirkung und Krank-
heitsbilder

• Schnittstellen schaffen zwischen Medizin, Tou-
rismus, Forschung, Destinationen und Unter-
nehmen

• Gesundheitstouristischer Kompetenzaufbau und
Qualifizierung von Arbeitskräften durch Schulun-
gen und Workshops für Gastgeber und weitere
touristische Leistungsträger

• Wissenstransfer durch Kongresse in den betei-
ligten Regionen

• Integration von abgesicherten/messbaren Quali-
tätsindikatoren für Gastgeber

Start frei für Studie zum Thema 
“Gesund durch Wasser“ in der Ferienregion

DER TEGERNSEE
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Mit dem Projekt will die TTT der weiteren Entwick-
lung des Gesundheitstourismus einen kräftigen
Schub geben. Georg Overs: „Ich bin zuversicht-
lich, dass es uns damit gelingt, unseren Bädertou-
rismus im expandierenden Gesundheitsmarkt von
morgen noch besser zu positionieren.“ 
Diesen Willen unterstützt die EU kräftig und finan-
ziert über so genannte Interreg-Mittel 75% des

Projektes. Das entspricht einer Summe von €
75.000 für die Ferienregion DER TEGERNSEE.
Weitere Informationen erhalten Sie auf Anfrage bei
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH, Susanne
Kundmüller, Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee,
Telefon: +49 8022 92738-13, Fax: +49 8022
92738-22, Mail: s.kundmueller@tegernsee.com

Arztvortrag: „Husten, Schnupfen, Halsbeschwerden“
Montag, 19.10.2015, 19:00 Uhr

Lesesaal im Jod-Schwefelbad, Eintritt frei.

Die typischen Erkältungssymptome sind den meisten von uns leider nur allzu gut bekannt.
Im Herbst und Winter sind Erkältungskrankheiten die häufigsten Infektionen.

Erwachsene sind pro Jahr etwa zwei- bis fünfmal betroffen, Kinder sogar noch häufiger!
Die meisten Erkältungen sind zwar lästig, heilen aber innerhalb weniger Tage von selbst.

Gefährlich sind die echte Grippe (Influenza) sowie bakterielle Infektionen
(Angina, Bronchitis und Lungenentzündung).

Der Internist Dr. Nantschev aus Bad Wiessee erläutert in seinem Vortrag den Unterschied zwischen
Erkältung, echter Grippe und bakteriellen Infekten und was man tun kann,

um die Heilung zu unterstützen.

                  

               . . . Genie   
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Am 28.08. feierte Frau Kreszenz Wagner ihren 80.
Geburtstag. Hierzu gratulierten 2. Bürgermeister
Robert Huber und VdK-Vorsitzender Marinus Glon-
ner recht herzlich.

80. Geburtstag Kreszenz Wagner

Zum 80. Geburtstag von Cäcilia Dörder am 04.09.
gratulierten 2. Bürgermeister Robert Huber und
VdK-Vorsitzender Marinus Glonner recht herzlich
und überreichten ein Present.

80. Geburtstag Cäcilia Dörder 

FRAGE DES MONATS

Die Herbstzeit ist bekanntlich die schönste Wan-
derzeit, in der viele Menschen in den Bergen, auf
Forst- und Wanderwegen mit dem Rucksack
unterwegs sind. Auch die Mountainbiker schätzen
die kühleren Temperaturen des Herbstes für ihren
Sport. Hinzu kommen noch die Schwammerlsu-
cher und nicht zuletzt die Jäger, die nun vermehrt
auf die Pirsch gehen. Es ist also einiges los im
Wald und in den Bergen. Deshalb ist darauf hinzu-

weisen, dass nun vermehrte Rücksichtnahme
angebracht ist. Wanderer sollten unbedingt auf
den ausgewiesenen Wegen bleiben. Müll darf nicht
zurückgelassen werden. Nehmen Sie ihn bitte mit
und entsorgen Sie ihn ordnungsgemäß. Wer einen
Hund mit sich führt, sollte diesen angeleint lassen,
wenn zu befürchten ist das sich Wild in der Nähe
aufhält. Lärm ist ebenfalls zu vermeiden.

Wanderzeit: Wo muss ich Rücksicht nehmen?
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Die auf die Behandlung des Bewegungsapparates
spezialisierte Sports Medicine Excellence Gruppe
(SME) hat Verträge zum definitiven Erwerb des
Areals des Jod-Schwefelbades unterzeichnet.
Damit ist ein weiterer wichtiger Schritt getätigt, um
das Projekt eines innovativen medizinischen Ange-
bots im Rahmen eines neuen Hotels zu realisieren.
Unter einem Dach werden eine Einrichtung für
ambulante Operationen, ein Therapie- und Rege-

nerationszentrum und ein Hotel vereint. Durch das
geplante Konzept, welches ein komplett neues
Behandlungsangebot beinhaltet, sollen etwa 100
neue Arbeitsplätze entstehen.
Für ihr Vorhaben hat die SME Anfang September
Verträge unterzeichnet, die den Erwerb einer circa
18.000 Quadratmeter großen Fläche, inklusive
Wandelhalle vorsieht. Das geplante Zentrum wird
in einer ersten Stufe rund 65 Zimmer umfassen.

Sports Medicine Excellence Gruppe
unterzeichnet Verträge

Die Sommerferien nutzte die BRK Wasserwacht
von Bad Wiessee, um 25 unbegleiteten, minder-
jährigen Asylbewerbern das Schwimmen beizu-
bringen. Die Jugendlichen, die im Haus Rheinland
untergebracht sind, wurden dafür von der Gemein-
de Bad Wiessee in den Badepark eingeladen und
erhielten an insgesamt sechs Terminen ihr

Schwimmtraining, das alle mit Erfolg abschließen
konnten. Über eine Weiterführung des Schwimm-
trainings, welches neben einem regelmäßig statt-
findenden Fußball-Training die Integration der
Jugendlichen fördern soll, wird noch entschieden
werden.

Junge Asylbewerber lernen schwimmen
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Zedernstraße 2  85649 Brunntahl / OT Hofolding
Tel.: 08104 / 90946 - 0  Fax: 08104 / 90946 - 29

Mail: of� ce@bus-kunststoffhandel.de
Web: www. bus-kunststoffhandel.de

Ihr Spezialist für transparente Kunststoffe 
PLEXIGLAS® und Makrolon®

Für Ihre individuellen Projekte � nden Sie bei uns die passenden Lösungen und Produkte.

Wir liefern Stegplatten, Wellplatten, massive Platten, Rohre, Stäbe, 
Befestigungszubehör…
Besuchen Sie unser Fachgeschäft in Hofolding.
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Essen ...   Trinken ...   Genießen ...

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine ideenreiche Küche

haben den Weinbauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit überwiegend
deutschen Qualitätsweinen ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert auf regionale, heimische 
Produkte und die frische Zubereitung der Speisen.

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0 ∧ www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Mai – Oktober:

jeden Donnerstag 

Ofenfrische Hax´n!

Juni – Oktober:jeden Dienstag 
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Der dafür geplante Baukörper wird in Holzbauwei-
se und in Zusammenarbeit mit dem Architekturbü-
ro Matteo Thun entstehen. Der Planungsprozess
wird in nachhaltiger Bauweise sowie enger
Abstimmung mit der Gemeinde Bad Wiessee, dem
Kreisbaumeister, den Naturschutzbehörden, dem
Denkmalschutz und den Gesundheitsbehörden
des Freistaates Bayern vollzogen werden.
Die SME widmet sich seit acht Jahren dem medi-
zinischen Bereich des Bewegungsapparates und

betreibt bereits Standorte in Deutschland, Öster-
reich, Italien und der Schweiz, in denen bereits
etwa 250.000 Patienten behandelt wurden –
50.000 davon post-operativ. Der Fokus der Patien-
tenversorgung liegt auf der Kontrolle der Behand-
lungskette nach einer Verletzung oder Erkrankung
des Bewegungsapparates, um diese Maßnahmen
bei höchster medizinischer Qualität effizient und
kostengünstig anbieten zu können.

IM BLICKPUNKT

Ein ganz besonderer Platz in Bad Wiessee ist die
Millerkapelle, die am Verbindungsweg zwischen
Fritz-von-Miller-Weg und Hagngasse liegt, am
Fuße der Leitn. Hier entspringt auch eine Quelle,
die bis heute den Altwiesseer Bauern Wasser
spendet. Im alten Baumbestand regelrecht verwur-
zelt steht die Millerkapelle dort seit 115 Jahren und
ist für viele ein Ort der Ruhe, der Besinnung und
des Gebets – ein stiller Andachtswinkel für jeden,
der hier vorbei kommt.
Anlass für die Errichtung dieser neuromanischen
Kapelle war im Jahr 1900 die Silberhochzeit von
Fritz und Rosina von Miller, die ab dem Jahr 1894
auf dem Kainzenhof in Altwiessee ihre Sommerfri-
sche verbrachten. Gestiftet wurde die Kapelle von
deren Kindern Paul, Hanns, Gertraud und Rupert.
Letztere zeichnete den Entwurf für die Kapelle und
war später auch als Architekt verantwortlich für
den Bau der Kirche Maria Himmelfahrt sowie zahl-
reicher anderer Bauten. 
Die Einweihung wurde feierlich begangen und soll-
te noch vielen Wiesseern lange in schöner Erinne-
rung bleiben. „In memoriam coronae argentae Fre-
derici et Rosinae von Miller constructum
MDCCCC“ war in den Sockel gemeißelt worden.
Nach dem Ersten Weltkrieg kamen weitere
Inschriften hinzu, in denen zum einen der glückli-

chen Heimkehr Paul von Millers gedankt wurde.
Zwei weitere Tafeln erinnern an Fritz Knebusch,
den Mann Gertraud von Millers, sowie an Hanns
von Miller, die beide im Ersten Weltkrieg gefallen
waren.
Trotz des starken Wurzelwerks der Bäume, von
dem die Millerkapelle umgeben und unterlaufen
ist, hat sich der kleine, nach vorne geöffnete Bau
gut erhalten. Dennoch war eine Restaurierung not-
wendig, um den guten Zustand konservieren zu
können. Die Familie von Miller, die bis heute Eigen-
tümerin der Kapelle ist, leistete dafür selbstver-
ständlich ihren Beitrag. Es kamen aber glücklicher-
weise auch Spenden aus der Bevölkerung hinzu,
so dass die notwendigen Restaurierungsarbeiten
getätigt und abgeschlossen werden konnten. Bei
den Arbeiten ging es weniger darum, der Kapelle
zu neuem Glanz zu verhelfen. Vielmehr wurde im
zur Genehmigung notwendige Schreiben des
Denkmalamtes eindeutig festgelegt: „Wesentlich
bei einer Instandsetzung ist die Wahrung des geal-
terten Erscheinungsbildes der Kapelle und das
urtümliche Erscheinungsbild des Treppenaufgan-
ges. Maßnahmen bedürfen hier daher höchster
Sensibilität.“ Daher wurden die Arbeiten von
Restaurator Christian Wiegerling äußerst behut-
sam durchgeführt: die Reinigung der Oberflächen,

Die Restaurierung der Millerkapelle
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die Ertüchtigung der Holzarbeiten sowie leichte
Retuschen am Marienbild. Der Alterswert wurde
bewusst erhalten.
Mit dieser ersten offiziellen Restaurierung ist die
Millerkapelle gut gerüstet für die kommenden Jahr-
zehnte und sie bleibt damit als idyllischer Ort den
vielen Menschen erhalten, die mit ihren Wünschen,
Nöten und Gebeten zu ihr kommen.

An dieser Stelle sei auch ganz herzlich all denen
gedacht, die sich für den Erhalt und die Restaurie-
rung der Kapelle eingesetzt haben, allen Spendern
sowie Katharina und Johannes von Miller, die das
Projekt auf den Weg gebracht und begleitet haben.

Am 18. September 2015 feierte der Bad Wiesseer
Hort seine offizielle Eröffnung, zu der zahlreiche
Eltern, Gemeindevertreter und Verantwortliche
kamen. Bereits in der letzten Sommerferien-Woche
hatte die neue Einrichtung ihren Betrieb aufge-
nommen. 69 Schulkindern, aufgeteilt auf drei
Gruppen, werden nun hier nach ihrem Grundschul-
unterricht liebevoll betreut. Mit vier Erzieherinnen
pro Gruppe ist für Hausaufgabenaufsicht und vie-
les mehr gesorgt, so dass die Kinder ihren Nach-
mittag mit den notwendigen Pflichten und gleich-
sam viel Bewegung, Spaß und Erholung verbrin-
gen. Mit 69 Kindern sind die Kapazitäten voll aus-
gelastet. Glücklicherweise konnten alle Anmeldun-
gen berücksichtigt werden. 
Um den neuen Hort einrichten zu können, mussten
die ehemaligen Schulräume für rund 500.000 €
umgebaut werden – Kosten, die von privaten
Spendern übernommen wurden. So dankte Bür-
germeister Peter Höß Anton Lentner von der
Hubert-Altgelt-Stiftung, Fredy Raas von der Pro-

fessor-Beisheim-Stiftung sowie in Abwesenheit
Oliver Steinmann vom Verein Glückskinder für
deren großzügige Unterstützung.
Wie bereits berichtet hat ist die evangelische Kir-
chengemeinde die Trägerschaft des neuen Hortes
übernommen. Diese betreibt unter der Leitung von
Tina Weber und Eva Schwarzer auch die Kinder-
krippen in Tegernsee, Rottach-Egern und Bad
Wiessee.
Durch den Auszug der Realschule, die bis zur Fer-
tigstellung eines eigenen Schulgebäudes in Bad
Wiessee untergebracht wurde, wurden Räumlich-
keiten frei, die auf 500 Quadratmetern nun genü-
gend Platz für die Schulkindbetreuung des Horts
bieten. Drei Gruppenräume, eine Lernwerkstatt
und ein Ruheraum stehen nun zur Verfügung. Das
Mittagsessen liefert die Firma Geschmackssachen
aus Tegernsee.
Die Gemeinde Bad Wiessee gratuliert allen Mitar-
beiterinnen herzlich zur Eröffnung und wünscht viel
Erfolg.

Bad Wiesseer Hort feiert Eröffnung
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Am  28. August vollendete Frau Carolin Tremel eine
Jubiläumsdienstzeit von 25 Dienstjahren.
Frau Tremel leitet seit einigen Jahren mit viel Liebe
und Engagement die Krippengruppe in unserem
Kindergarten.
Als Dank für Ihre geleistete Arbeit gratulierten Ihr
Pfarrer Wieland Steinmetz, Kirchenpfleger Herbert
Stadler und Kindergartenleiterin Monika Greindl.
Wir wünschen Frau Tremel noch viele schöne Jah-
re in unserem Kindergarten.

Herbert Stadler

25 Jahre Dienstzeit

Am Samstag den 10. Oktober 2015 veranstaltet der Elternbeirat der Grund- und Mittelschule Rottach-
Egern wieder seinen traditionellen Winterbasar, wie immer in der Aula der Verbandsschule Rottach-Egern
(Kisslingerstrasse). Verkauft werden Ski- und Langlaufausrüstung, Winterbekleidung, Schlittschuhe, Schlit-
ten, Bobs sowie Spielzeug. Es werden ausschließlich Wintersachen in einwandfreiem Zustand angenom-
men und verkauft.  
Der Ablauf gestaltet sich im bewährten Kleidermarktverfahren. Die Nummernvergabe wird kurzfristig in der
Tagespresse bekanntgegeben.
Termine: Abgabe: Freitag, 9.Okt. 2015 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Verkauf: Samstag, 10.Okt. 2015 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Rückgabe: Samstag, 10.Okt. 2015 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr

15 % des Erlöses kommen der Grund- und Mittelschule Rottach-Egern zugute. 
Nicht verkaufte Ware muss zum Rückgabetermin abgeholt werden. 
Generell wird für Verluste bzw. Beschädigung der Ware keine Haftung übernommen!
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. 

Winterbasar der Grund- und Mittelschule
Rottach-Egern

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
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Rottach-Egern (iv) - Um eine höhere Wertschät-
zung von der Schulfamilie und in der Gesellschaft
entstehen zu lassen, insbesondere der Schülerin-
nen und Schüler untereinander, wurde am Schul-
anfang die Idee von Religionslehrer Michael Hun-
gerbühler (Foto vorne rechts) umgesetzt.
In altersgemäßen Schulanfangsgottesdiensten, an
denen insgesamt 490 Kinder und Jugendliche teil-
nahmen, wurde das Leitthema "Miteinander-Für-
einander" durch verschiedene Elemente erarbeitet
und dann eröffnet. Im Altarraum lag ein Schwung-
tuch mit dem Schriftzug als Sonne - christliches

Symbol für Leben und Auferstehung, entwickelt
durch gruppendynamische Prozesse.
Anschließend bekam jedes Schulkind, aber auch
jede Lehrperson, ein Silikonarmbändchen in
Leuchtfarben (Mädels pink, Buben grün), samt
Leitthema-Motto und dem neu entworfenen Logo,
das ein Mitmachgefühl an der Schule vermitteln
soll.

Wie unser Foto zeigt, machte die ganze Schulfa-
milie begeistert mit, worüber sich Schulrektorin
Katrin Brück (vorne 2.v.r.) sichtlich freute.

Mit Leitthema "Miteinander - Füreinander"
ins neue Schuljahr
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         FÜR
        ROUGE &
          NOIR LIEBHABER

BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme 
ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter 

www.spielbanken-bayern.de 

www.spielbankenbayernblog.de

Trauen Sie sich ein paar Schritte weiter zu laufen,

vom Lindenplatz nur 2 Gehminuten Richtung Jodbad,

finden Sie unser

Wir freuen 

uns auf Ihren 

Besuch !

Haus-
gemachte 
Kuchen+

Torten

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:

tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr, Di Ruhetag



Bad Wiessee         im Blick20 10/15

Nachmann’s

Verkaufsausstellung:
Ideen für den Herbst

Kleine Geschenke, Material zum Dekorieren,
Tannengrün, Blumenkisten mit Herbstbepflanzung.

Erika und Calluna in 
verschiedenen Farben und Größen.

Allerheiligen-Ausstellung
Frisch gesteckt ab 19. Oktober:

Grabschmuck in allen Größen und Preislagen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 15.00 Uhr

Telefon 0 80 29/420

N
Grüne Welt
Brunnbichl 17 � 83708 Kreuth

Floristik • Geschenke
Gärtnerei  •  Friedhof
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Auf dem Titel ist diesmal die Miller Kapelle
zu sehen. Ihr kennt sie sicher vom Spazie-
rengehen. Geht nochmal hin und schaut sie
euch genau an. Die Inschrift ist in Latein.
Die letzte Zeile ist eine lateinische Jah-
reszahl. Schaut doch mal, was diese in
Deutsch bedeutet.
Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte
unter dem Stichwort „Kinderrätsel Oktober“ mit Eurem Namen,
Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom Rathaus.
„Drei“ Einsendungen mit der richtigen Antwort werden per Los
gezogen und im nächsten „Bad Wiessee 
im Blick“ bekannt gegeben. 

Einsenders
chluss:

10. Oktobe
r 2015

Lösung September-Rätsel: 
Liebe Kinder, das war leicht diesmal. Die Schule
beginnt am Dienstag, 15. September.

Gewinner September:
Sophia Guillon, Bad Wiessee
Lukas Uhlig, Bad Wiessee
Enya Grelka, Bad Wiessee

Kinderräts
el:

GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE

Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, Tägl. 10:00-23:00 
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 016097900399, Mo/Di 14:00–22:00, Do/Fr/Sa 11:00-22:00, So 14:00-20:00
Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do-So 08:30-18:00, Mi 08:30-22:00 
Bella Italia, Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, Mo/Mi-So 11:30-14:00 Und 17:00-22:30 
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, Tägl. Ab 17:00
Brenner Im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00
City Grill, Bistro Lindenplatz 9, 08022/706104, Mo-Fr 10:30-21:00, 
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250, Mo Ab 18:00/Di-Sa 12:00-14:00 Und 18:00-21:00 
Daily Coffe-Bar, Café-Bar, Münchner Str. 19, 08022/8598616, 11:00-23:00
Eddy´S Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 19, 08022/8598616, Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00 
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Mi-So 11:00-17:00
Freibad Abwinkl, Kiosk, Sonnenfeldweg 21, Ab Mai Bei Schönem Wetter
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, Mo/Mi-So 9:00-23:00, Warme Küche 12:00-14:00
Und 18:30 – 22:00
Heidis Café, Restaurant,Café-Konditorei, Sanktjohanser Str. 45, 08022/7041680, Mo-Mi/Sa-So 11:00-18:00 
Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mo/Mi-So 10:00-18:00 
Heustad´L, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, Tägl. 21:00-03:00
Il Buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, Tägl. 10:00-21:30
Königslinde Am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00 
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So,
12:00-15:00 Und 17:00-22:00, Mi 17:00 – 22:00
Mundschenk, Restaurant-Bistro, Lindenplatz 9, 08022/82504, Mo-Di/Do-So 17:00-24:00
Niederstub´N, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Mo/Mi-So 11:00-14:00 Und 17:00-22:00
Rex, Hotel-Restaurant, Münchner Str. 25, 08022/86200, Tägl. 07:00-10:30, 12:00-13:30, 18:00-19:30
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Richis Bistro, Restaurant-Cafè, Wilhelminastr. 2, 0176/41131652, Mo-So 10:00-22:00
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Tägl. 10:00-22:00
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-18:00 
Schwaiger, Café-Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/81520, Mo-Sa 11:00-18:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, Tägl. 12:00-21:00
Seepferdchen Am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, Di-So 10:00-23:00
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Di-Sa 11:30-21:00, So 11:30 – 18:00
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00, Sa/So/Feiertage/Schulferien 11:00-19:00
S`Roesler, Restaurant Im Hotel Terrassenhof,Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, Tägl. 11:30-14:00 Und 18:30-21:00
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 Und 17:30-22:30
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, Tägl. 17:00-23:00 
Wiesseer Hof, Die Kirchenwirtin, Hotel-Restaurant, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, Tägl. 07:00-11:00 Und 17:00-21:00
Zirbelstube, Hotel Alpenhof, Weinstube+Cafeterrasse, Anton-Von-Rieppel-Str. 26-28, 08022/86010, Tägl. 12:00-23:00
Zum Schuetzenstüberl, Wirtshaus, Hagngasse 49, 08022/6648233, Sa-Mi+Feiertage 11:30-22:00 
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, Tägl. 07:00-11:30 Und 11:30-23:00
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Am Samstag 24.Oktober 2015 findet ein traditio-
neller Volksmusik Abend statt. Typisch alpenländi-
sche Musik von verschiedenen Künstlern kombi-
niert mit einer herzlich humorvollen Programmbe-
gleitung  durch den ORF Fernsehmoderator Phil-
ipp Meikl sind die ideale Mischung für einen tollen
Abend. Philipp Meikl präsentiert seit vielen Jahren
im ORF den Fernsehfrühschoppen. 
Mitwirkende Gruppen sind an diesem Abend Bol-
zwanger Dreigsang und Geigenmusi, Ramsauer
Sänger bekannt aus diversen Auftritten im BR
Fernsehen, Kranzberg-Blos aus Mittenwald, der
Kaseralmsänger Sepp Oberhöller sowie die Famili-
enmusik Oberhöller aus dem Pustertal. Im
Anschluss an das Programm spielen beim gemüt-
lichen Beisammensein ab ca. 22:30 Uhr die Kranz-
berg Blos für die Zuhörer weiter.
Die Veranstaltung findet im Gasthof zur Post,
deren Mitarbeiter die Bewirtung vor und während
der Veranstaltung übernehmen,  am Lindenplatz in
Bad Wiessee statt. Beginn der musikalischen Dar-
bietungen ist 20 Uhr – Einlass in den Saal ab 18:30
Uhr. 
Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen. Die
Tickets gibt es ab 14,-- € (zzgl. Systemgebühr)  in

allen Tourist Informationen rund um den See.
Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstüt-
zung des E-Werks Tegernsee und des Gasthofs
zur Post statt.

Volksmusik Abend in Bad Wiessee

Der Südanstieg zum Roß- und Buchstein ist ab
sofort wieder frei begehbar. Die Sperrung ist nach
Fertigstellung der Sanierungsarbeiten wieder auf-
gehoben. Auch der teilweise gesperrte Parkplatz
ist wieder komplett zu nutzen.
Christine Miller, Projektleiterin Tegernseer Tal Tou-
rismus GmbH, ist über das Resultat begeistert:
„Der Weg ist jetzt wieder in einem Top-Zustand.“
Der beliebte Wanderweg zur Tegernseer Hütte war
zuletzt stark erodiert. In den letzten fünf Wochen
wurde er generalsaniert. Dank des guten, hoch-
sommerlichen Wetters der vergangenen Wochen

Südanstieg zum Roß- und Buchstein wieder frei
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konnten die Arbeiten indes eine Woche früher als
geplant abgeschlossen werden. Ursprünglich war
eine Sperrung aufgrund der erhöhten Steinschlag-
gefahr von sechs Wochen geplant. Christine Miller
lobt das Gemeinschaftswerk: „Die Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Kreuth, der Wegebaufirma,

dem Alpenverein und uns von der Tegernseer Tal
Tourismus (TTT) GmbH war sehr zielführend.“  Nun
ist die Tegernseer Hütte wieder über drei Wege zu
erreichen: Über den Südanstieg, den Weg 604
Schwarzenbach-Buchsteinhütte oder über den
Weg 631, der über die Röhrlmoosalm führt.

Tegernsee, 02.09.2015: Zum Beginn des neuen
Ausbildungsjahres begrüßt Georg Overs,
Geschäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH, Marina Niedermeier als neue Mitarbeiterin
(siehe Foto). Beim Einstellungstest und dem
anschließenden  Bewerbungsgespräch setzte sich
die 16-Jährige gegen zahlreiche Mitbewerber
durch und freut sich nun auf drei Jahre kaufmänni-
sche Ausbildung in ihrem Wunschberuf „Kauffrau
für Tourismus und Freizeit“. Marina Niedermeier,
die aus dem nahen Irschenberg stammt, in Mies-
bach zur Schule ging und das Tal bestens kennt,
freut sich vor allem darauf, dass sie „viel mit Men-
schen“ zu tun hat. Georg Overs: „Die Ausbildung
bei uns im Haus ist vielfältig, und abwechslungs-
reich. Kein Tag ist wie der andere.“ Marina Nieder-
meier durchläuft in den nächsten drei Jahre unter-
schiedliche Abteilungen wie: Gäste- und Anbieter-

wesen, Kommunikation & Marketing Veranstaltun-
gen, Produktentwicklung, Zentrale Services mit
Buchhaltung sowie Rechnungswesen und wird
zudem in ihrer Ausbildungszeit in allen fünf Tourist-
Informationen vor Ort sein. 

Marina Niedermeier beginnt ihre Ausbildung bei der
Tegernseer Tal Tourismus GmbH

Zusätzliche Guides, noch mehr Angebote: Zehn
neue „Tegernseer Heimatführer“ erweitern ab
sofort die individuellen Programmtouren im
Tegernseer Tal. Sie fungieren als Botschafter für
Brauchtum, Kultur, Geschichte, Landschaft,
Genuss und Lebensart. 

Tegernsee, 2.09.2015: Zehn Frauen und Männer
haben in den vergangenen Monaten fleißig gebüf-
felt, ihre eigene Heimat aus dem Blickwinkel von

Gästen  erkundet – und die zertifizierte Ausbildung
zum „Tegernseer Heimatführer“ absolviert.  Insge-
samt 17 Heimatführer im Tal verfügen inzwischen
über das Rüstzeug, um Einheimische wie Urlaubs-
gästen hochwertige Führungen anbieten zu kön-
nen. Denn wer – so die Überlegung – könnte
Gästen die Vielfalt und Schönheit des Tegernseer
Tals besser vermitteln, als Menschen, die dieses
wertvolle Fleckchen Erde von Herzen lieben? 
Wie ihre eigene Westentasche kennen die lokalen

Neue Botschafter für das Tegernseer Tal 
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Führer die Region und davon dürfen auch die
Gäste profitieren. Zusätzlich zu den altbewährten
Touren wie der „Stadtführung in Tegernsee“, der
„Naturwanderung zum Riederstein“, der  „Schnee-
schuhwanderung“ und der „E-Bike-Tour“  bieten
die frisch zertifizierten Tegernseer Heimatführer
eine Vielzahl weiterer Erkundungstouren an. 

Hier einige Highlights: 
• NEU: Das Tegernseer Tal  – eine Künstlerkolonie

– aus der Sicht einer Malerin.
• NEU: Auf den Spuren der weißblauen Kumpel:

E-Bike-Tour mit Kaffeepause zum Thema Kohle-
bergbau im Oberland.

• NEU: Spezielle Touren für Kinder, etwa die Tour
„Fluss-Wald-Lagerfeuer“. Leichte Wanderung
auch für Kinder ab 6 Jahren zum Thema
Geschichte, Natur und Geschichten im Leitzach-
tal.

• NEU: Burn out Prävention: „Ruhe finden – Kraft
tanken. Eine entspannende Walking-Tour am
Tegernsee. Entspannung pur! Auszeit und Rege-
neration für Körper, Geist und Seele.

• NEU: Das ist der Gipfel: Alpine Bergtouren um
den Tegernsee (von Hütte zu Hütte). Gipfelerleb-
nis in der Tegernseer Bergwelt.

• NEU: Einheimische führen durch Ihre Kindheit.
„Mein Schulweg. Erinnerung an die Kindheit. Ein
Stück Heimatkunde verbunden mit der Freiheit
auf einem Schulweg.“

Ebenfalls neu in diesem Jahr: Um den zuneh-
mend internationaler werdenden Gästeklientel
Rechnung zu tragen, hat die TTT erstmals eine
amerikanische sowie einen russischsprachigen
Heimatführer im Programm.
Angestoßen hatte die  Kurse die Tegernseer Tal
Tourismus GmbH (TTT) vor vier Jahren. Seitdem
sind die zertifizierten Tegernseer Heimatführer von
Gmund bis Wildbad Kreuth unterwegs - angefan-
gen von der Tal- bis zur Bergwanderung, über die
Stadt- und Kirchenführung bis hin zur Bayerischen

Schnitzeljagd. Themen wie „Geschichten über
Wälder und Bäume“ stehen ebenso auf dem Pro-
gramm wie ortsspezifische Führungen, etwa durch
die Tegernseer Klosterkirche oder eine gemütliche
E-Bike-Tour durch die Traumlandschaft des
Tegernseer Tals.
TTT-Geschäftsführer Georg Overs begrüßt die
Ausweitung des Angebots:  „Wir freuen uns, zehn
neuen TH zur bestandenen Prüfung zu gratulieren,
die die Region bereichern. Gästeführer prägen das
Bild von der besuchten Region in entscheidender
Weise beim Gast. Es sind Botschafter und zugleich
Erzähler über den Lebensraum und seine Bewoh-
ner.“ 
Um dem Besucher geschulte und qualifizierte Bot-
schafter der Region an die Seite zu stellen, ent-
schloss man sich für die Ausbildung. Für Sandra
Kraft, bei der Tegernseer Tal GmbH zuständig für
die Zertifizierung, stärken die Tegernseer Heimat-
führer die Imagebildung  und das touristische Pro-
fil des Tegernseer Tals: „Mit den zehn neuen Gui-
des verfügt die Region über eine schlagkräftige
Gruppe mit breitem Wissen.“  Sie greifen Trends
auf und entwickeln sie kreativ weiter. „Durch die
vielseitigen und attraktiven Angebote können wir
touristische Aktivitäten miteinander vernetzen,
immer zum Wohle des Feriengastes in unserer
Region“, sagt Sandra Kraft.
Der Grundkurs umfasst fünf Module mit unter-
schiedlichen Themenschwerpunkten plus einen
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Herzliche Einladung zur Fundgrube
des Innerwheel Club Tegernsee

Der Innerwheel Club Tegernsee öffnet auch in die-
sem Jahr wieder seine Fundgrube im Seeforum in
Rottach-Egern und bietet Schönes und gut Erhal-
tenes aus zweiter Hand an: Kleidung für Babies,
Kinder, Damen und Herren, Geschirr, Bücher und
Spielsachen. Das Café Fundgrube lädt zum Ver-
weilen ein. Kaffee und selbstgebackener Kuchen
kann dort genossen oder auch nach Hause mitge-
nommen werden. Der Erlös aus dem Verkauf
kommt sozialen Projekten und Organisationen in
den Landkreisen Miesbach und Bad Tölz – Wol-
fratshausen zu Gute.

Verkaufstage:
Mittwoch, 14.10. bis Samstag,  17.10.15
Ort:
Seeforum Rottach-Egern, im Foyer des See- und
Warmbades
Öffnungszeiten: 10  - 17 Uhr
Die Organisatorinnen des Innerwheel Club Tegern-
see freuen sich, zahlreiche Gäste, Käuferinnen und
Käufer begrüßen zu dürfen.

Anita Bierschneider

Der Charivari-Wandertag 2015 am Tegernsee
Münchens Hitradio pilgert am 11. Oktober 2015
mit Hörern zum Berggasthof Neureuth 
Der bekannte Radiomoderator Herold und seine
„bezaubernde Jenna“ – bekannt und beliebt aus
„DIE HEROLD SHOW“ immer morgens ab 5 Uhr
auf 95.5 Charivari – schnüren mal wieder die Wan-
derschuhe und gehen mit ihren Hörern auf den
Berg. Das Ziel, wie bereits im Vorjahr: Der Berg-
gasthof Neureuth am Tegernsee. 
Offizielles Datum für den Wandertag: Sonntag, der
11. Oktober 2015. Treffpunkt ist ab 10.30 Uhr am
Wanderparkplatz Neureuthstraße in Tegernsee.

Praxistag in München. An 16 Seminartagen wur-
den die Teilnehmer von hochklassigen Referenten
in bayerische Geschichte, Brauchtum, Kultur,
Landschaftsgeschichte und Geologie des Tegern-
seer Tales geschult.  Zudem absolvierten  alle eine
Erste-Hilfe-Ausbildung. Jeder der zehn Teilnehmer
musste für seine Prüfung eine individuelle Führung
erarbeiten und einem Prüfungskomitee präsentie-
ren. Diese und weitere Führungen sind ab sofort
über die Tegernseer Tal Tourismus GmbH für Grup-
pen oder auch Einzelgäste buchbar.

INFO: Mittwoch ist Heimatführer-Tag! Von Mai bis
Oktober finden mittwochs regelmäßige Veranstal-
tungen mit den Tegernseer Heimatführer statt.
Weitere Informationen zu allen Touren finden Sie
unter: www.tegernseer-heimatfuehrer.de 
Bei Fragen, Anfragen oder für Buchungen wenden
Sie sich  an Sandra Kraft, Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH, Hauptstr.2, 83684 Tegernsee, Tel.
08022/9273823, Mail:
gruppenreisen@tegernsee.com.
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Führung im Wertstoffzentrum Warngau im Oktober
Die nächste Führung im Wertstoffzentrum Warngau
finden am Dienstag, 20.10.2015 statt.

Seit Gründung des Wertstoffzentrums haben Bür-
ger und Gäste des Landkreises die Gelegenheit,
bei öffentlichen Führungen die Hintergründe der
Abfallwirtschaft näher kennen zu lernen. Eine kurze
theoretische Einführung und der etwa 2-stündige
Rundgang über das Gelände informieren ausführ-
lich über alles Wissenswerte rund um das Thema
Abfallentsorgung und –verwertung im Landkreis
Miesbach. Eine Besichtigung von Kompostwerk

mit Bioabfallvergärungsanlage, Waage, Problem-
müllannahme für besonders gefährliche Problem-
stoffe, Müllumladestation und Flohmarkt runden
den Besuch ab.

Die Führungen beginnen um 9 Uhr im Verwaltungs-
gebäude und dauern ca. 2 Stunden. Sie finden bei
jedem Wetter statt, festes Schuhwerk ist empfeh-
lenswert.

Anmeldungen sind in jedem Fall erforderlich unter
Tel. 08024 9038-0 oder info@vivowarngau.de.

Die Sunshine Gospels laden
zu ihren Novemberkonzerten ein

Unter dem Motto „Walk together children“ laden
die Sunshine Gospels dieses Jahr zu den beiden
Konzerten im schönen Barocksaal in Tegernsee
ein. Am Samstag, den 21. und Sonntag, den 22.
November 2015 jeweils um 19:00 Uhr wird der vier-
stimmige Chor die  Zuhörer mit einer bunten Lied-

auswahl überraschen. Von sehr aktuellen Popballa-
den, wie z. B „Viva la vida“, oder „Fields of gold“,
über afrikanische Klänge in „Kgabo Mokgatla“, bis
hin zu beliebten Gospels und vielen Spirituels, wie
beispielsweise dem faszinierendem Song „Walk
together children“. Diese mitreißenden und berüh-

Losgewandert wird um 11.00 Uhr. Der gemütliche
„Almauftrieb“ zur Hütte dauert etwa eine Stunde.
Am Ziel erwartet die erfolgreichen Gipfelstürmer
urige Livemusik, Brotzeit und Erfrischungen. Mit-
laufen kann jeder: Hobby- und Profiwanderer,
Groß, Klein, Jung, Alt, Münchner oder Nicht-
münchner. Der Wandertag findet bei jedem Wetter
statt.
Anreisetipp: Da am Wanderparkplatz für Wander-
freunde nur eine begrenzte Zahl an Parkplätzen zur

Verfügung steht, empfiehlt sich eine Anreise mit
öffentlichen Verkehrsmitteln -  die BOB fährt ab
09:05 Uhr vom Hauptbahnhof direkt nach Tegern-
see, Ankunft 10:09 Uhr.
Alle Infos zum Wandertag mit Charivari gibt's auf
www.955.de/wandertag_2015 bzw.
alpregio.outdooractive.com/ar-tegernsee/de/
alpregio.jsp#i=11258919&tab=TourTab
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renden Songs handeln von Glaube, Liebe, Hoff-
nung, Gemeinschaft, oder auch von der Zuversicht
auf ein besseres Leben nach der Flucht aus der
Unterdrückung. 
Die Konzert-, und Chorleitung hat der junge Musi-
ker Lorenz Höß aus Tegernsee, der seit Januar bei
den „Sunshines“ den Ton angibt. Eine schöne,
abwechslungsreiche Mischung verheißt der Mix
aus a capella vorgetragenen Stücken, und den von
verschiedenen Musikern begleiteten Liedern. 

Die rund 50 Aktiven des gemeinnützigen Vereins
der Sunshine Gospels am Tegernsee e.V. freuen
sich auf interessierte Zuhörer, die sich gerne von
der fröhlichen Stimmung der Songs berühren las-
sen möchten. Karten sind ab Oktober im Vorver-
kauf bei München Ticket (auch online), sowie in
allen Tourist Infostellen rund um den See erhältlich. 
Mehr über den Verein erfahren Sie auf der Home-
page unter:
www.sunshine-gospels.de

Sondervorstellung „Giovanni Segantini –
Magie des Lichts“ (Regie: Christian Labhart)

Am 04.10. um 11 Uhr im Kino an der Weißach.
Mitwirkende: Autorin Asta Scheib
Exemplare ihres Buchs „Das Schönste, was ich
sah“ können im Kino erworben und signiert wer-
den.
Eintritt: € 10,--

Kunstmaler, Anarchist, Aussteiger, Sans Papiers:
Das alles war Giovanni Segantini. Er schuf, meist
unter freiem Himmel, monumentale Werke, in
denen oft einfache Menschen müde, den Blick
nach unten, in der idealisierten Welt einer Hochge-
birgslandschaft eingebettet sind. Im Laufe seines
Lebens stieg er auf der Suche nach mehr Licht
immer höher hinauf, 41jährig starb er im Engadin
unter dramatischen Umständen in einer Alphütte
auf 2700m. Giovanni Segantini lebte von 1858-
1899.
Seine von Bruno Ganz gelesenen autobiografi-
schen Texte, Worte aus dem Bestseller „Das
Schönste, was ich sah“ von Asta Scheib, die Musik
Paul Gigers mit dem Carmina Quartett und die
Impressionen von Pio Conradi werden zu einem fil-
mischen Essay, das einen direkten Zugang zu
Leben und Werk Segantinis ermöglicht. Keine
Kommentare verstellen den Blick, das Wort hat der
Maler selbst.  Die Originale seiner Bilder wurden
mit einer hochauflösenden Spezialkamera aufge-

nommen, um eine möglichst farbgetreue filmische
Wiedergabe zu ermöglichen.
Entstanden ist ein emotionaler Blick in die Abgrün-
de einer zutiefst verletzten Seele und auf das Werk
eines genialen Künstlers, dessen internationale
Erfolge erst kurz vor seinem viel zu frühen Tod ein-
setzten.
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
08:00 Uhr Foto-Ausstellung: „Augenblicke 2015”, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Unter dem Titel „Augen-

blicke 2015“ zeigen die Fotofreunde Tegernseer Tal ab wieder eine Auswahl ihrer besten Aufnahmen. Die Öff-
nungszeiten des Jod-Schwefelbades sind Mo/Mi/Fr: 8-13 Uhr, Di/Do: 8-13 Uhr und 16-19 Uhr.  

16:00 Uhr Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28. Malen auch ohne Vorkenntnisse für Erwachsene, Gäste
und Kinder. Täglich außer sonn- und feiertags, auch in den Ferien. Anmeldung und Information unter Tel.
08022 857858. 

Montag
14:00 Uhr Führung durch das Jodschwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Lernen Sie während einer Führung Deutsch-

lands stärkste Jod-Schwefel-Quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten kennen! Dauer: ca. 30
Minuten, keine Anmeldung erforderlich! Nicht an Feiertagen.

19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus/Hagngasse. Geselliger Abend mit Musik und Bewirtung.
Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Damen und Jugendliche
ab 12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: Mit Gästekarte: 3,50 €,
Ohne Gästekarte: 5,00 €.

Dienstag
19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV.

Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170-1692569. Preis: Startgebühr mit DSkV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €.

Mittwoch
09:00 Uhr Treffpunkt und Austausch für Kinder, Mütter und Väter, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4. Das

Spiel-Café ist ein wöchentlicher offener Treff vom KiBu Miesbach. Mütter und Väter haben hier die Möglich-
keit sich in gemütlicher Atmosphäre mit anderen Eltern auszutauschen und Kontakte zu knüpfen. Freier Ein-
tritt.

13:00 Uhr Wochenmarkt, Dourdan Platz. Bunter Markt mit regionalen Produkten.
16:00 Uhr Schnupperkurse für Catamaransegeln. Preis pro Person 35,00 € für eine Stunde incl. kurzer Einweisung und

Skipper. Wetterbedingte Veranstaltung. Um Voranmeldung wird gebeten: Tel. 08022-6622091.
19:30 Uhr Swing und Latin Band, Hotel zur Post, Lindenplatz 7, Swing, Blues und Samba. Freier Eintritt. 

Donnerstag
13:30 Uhr Erlebniswanderung, Treffpunkt Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Erkunden Sie das Tegernseer

Tal mit anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung durch die Land-
schafts- und Kulturführerin Marianne Saller. Eintritt frei.

15:00 Uhr Live Piano Musik, Hotel Restaurant Cafe Seegarten, Adrian-Stoop-Straße 4, jeden Donnerstag von 15:00 -
17:00 und von 19:00 - 21:00 Uhr mit dem berühmten Klaviermusiker Dietrich Lorenz. Eintritt frei.

Freitag
19:30 Uhr Salonquartett, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Stimmungsvolles Konzert bei Kerzenschein, Ein-

tritt frei.

Sonntag
16:30 Uhr Salonquartett, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Schwungvolles Nachmittagskonzert, Eintritt frei.
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Donnerstag, 01. Oktober
14:30 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch "Wie die Bibel mit Gewalt umgeht", St. Josefsheim/Löblweg, Ökumenisches

Bibelgespräch mit Dr. Siegfried Schröer. Eintritt frei.
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie bei Live-

Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine, Eintritt frei.
20:00 Uhr Bayerischer Abend, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Volksmusik und Brauchtum aus dem

Tegernseer Tal und Umgebung. Durch den Abend führt Beni Eisenburg. Musikgruppen: Geschwister Echtler,
Rottacher Musikanten, Eckbank Zithermusi und die Reichersdorfer Sänger. Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene ohne Gästekarte 10,00 €, Erwachsene mit Gästekarte
9,00 €, Kinder zw. 6 und 16 Jahren 5,00 € zuzgl. Systemgebühr.

Freitag, 02. Oktober
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Roßkopf), Treffpunkt: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz

6. Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Roßkopf (1552m) über Monialm. Gehzeit: 5-6 Std. 670hm, Schwie-
rigkeit: Mittel. Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW, Fahrgemeinschaften bilden,
Einkehrmöglichkeit. Preis: Mit Gästekarte frei, ohne Gästekarte: 3,00 €.

Sonntag, 04. Oktober
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Bitte keine Blumen", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Heitere Komödie mit

Bewirtung ab 18:30 Uhr. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kategorie 1: 18,50 €, Kategorie
2: 18,00 €, Kinder/Schüler bis 14 Jahre und Studenten: 6,00 €, Schwerbehinderte mit gültigem Ausweis:
13,00 €.

16:30 Uhr Salonquartett Bad Wiessee - Nachmittagskonzert, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Schwungvol-
les Nachmittagskonzert. Eintritt frei.

Montag, 05. Oktober
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für
besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Eintritt frei.

13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Schliersee, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Höhenwanderung über dem
malerischen Schliersee. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in Schliersee. Abfahrt: Bad Wiessee Lin-
denplatz 13:30 Uhr. Preis: pro Person mit Gästekarte: 11,00 €, ohne Gästekarte: 12,00 €.

Dienstag, 06. Oktober
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zünftiger Akkordeon-Abend, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genie-

ßen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten, frischen Steckerlfisch und ausgewählte Weine. Informatio-
nen zur Veranstaltung unter Tel. 08022-66490, Eintritt frei.

Donnerstag, 08. Oktober
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie bei Live-

Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine, Eintritt frei.

Freitag, 09. Oktober
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Fockenstein), Treffpunkt: Tourist-Information Bad Wiessee, Linden-

platz 6. Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Fockenstein (1564hm) Gehzeit: 5-6 Std. 725hm. Schwierig-
keit: Schwer. Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW. Mit Gästekarte frei, Preis: ohne
Gästekarte: 3,00 €.

20:00 Uhr Ingo Oschmann - "Wunderbar - es ist ja so!", Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1 , „Wunderbar – es ist ja
so!“ ist ein wortreicher, magischer Abend, mit Pointensalven im Sekundentakt, verbalen Höhepunkten und
menschlichen Abgründen. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: ohne Gästekarte 26,00 €, mit
Gästekarte 25,00 €, Schwerbeschädigte 100 % 13,00 €, mit TegernseeCard 13,00 €, zuzügl. Systemgebühr.

Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Montag, 12. Oktober
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für
besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Eintritt frei.

13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Reit im Winkl, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6. Schöne Wanderung in Reit im
Winkl. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in Reit im Winkl. Abfahrt: Bad Wiessee Lindenplatz 6: 13:30
Uhr, Preis: mit Gästekarte: 11,00 €, ohne Gästekarte: 12,00 €.

17:00 Uhr Vortrag: Stress - Freund oder Feind? Heilpraktikerin Ursula Richter, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Thema des Vor-
trags: Was ist Stress und wie Sie trotz Belastung gesund bleiben. Wegen begrenzter Teilnehmerzahl wird um
telefonische Voranmeldung Tel.: 08022-6733732 gebeten, Eintritt frei.

Dienstag, 13. Oktober
18:30 Uhr Vortrag "Ätherische Öle als liebevoller Begleiter für Frauen von 0-99+", Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoa-

gaweg 12. Seit Jahrtausenden bewährt und von der modernen Wissenschaft bestätigt: ätherische Öle für
jede Lebensspanne, mit Tipps und Rezepturen aus der Praxis.

18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zünftiger Akkordeon-Abend, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genie-
ßen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten, frischen Steckerlfisch und ausgewählte Weine. Informatio-
nen zur Veranstaltung unter Tel. 08022-66490, Eintritt frei.

19:00 Uhr Arztvortrag: "Impfung: Pro und Kontra", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , am Beispiel der Grippeimp-
fung. Dr. med. Peter Lehmann, Facharzt für Innere Medizin, Eintritt frei.

Donnerstag, 15. Oktober
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22, Genießen Sie bei Live-

Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine, Eintritt frei.
20.00 Uhr Tegernseer Volkstheater - Wiener Lieder & G’schichtn – Hotel „Zur Post“ Bad Wiessee, Lindenplatz 7. Der

Volksschauspieler Andreas Kern singt berühmte und auch weniger bekannte Wiener Lieder, dazu unterhält er
das Publikum augenzwinkernd mit amüsanten Geschichten und Anekdoten über Wien, die Fiaker, die Kaf-
feehauskultur und natürlich die Liebe. Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" und an der Abendkasse ab
19:00 Uhr - mit Bewirtung: Erwachsener: 13,00 €, Kinder 6,00 €.

Freitag, 16. Oktober
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Almwanderung), Treffpunkt: Tourist-Information Bad Wiessee, Lin-

denplatz 6, Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Geißalm – Königsalm - Sie-
benhütten. Höchster Punkt: 1250m Gehzeit: 4-5 Std. 480hm, Schwierigkeit: Mittel. Mit Gästekarte frei, ohne
Gästekarte: 3,00 €.

Samstag, 17. Oktober
14:30 Uhr Duftwerkstatt-Kreativ Werkstatt, Sonja Reichel, Schwoagaweg 12. Wunderbare ätherische Öle selber

mischen und rühren unter kundiger Anleitung: vom Körperöl über Raumspray und Balsam bis hin zu wun-
derbar pflegenden Badepralinen. Preis: zuzgl. Material: 10,00 €.

20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Bitte keine Blumen", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Heitere Komödie mit
Bewirtung ab 18:30 Uhr, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kategorie 1: 18,50 €, Kategorie
2: 18,00 €, Kinder/Schüler bis 14 Jahre und Studenten: 6,00 €.

Montag, 19. Oktober
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für
besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Eintritt frei.

11:00 Uhr Bergmesse auf der Aueralm mit anschließendem Almkirta.
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Fischbachau, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Wanderung vom Wallfahrtsort

Birkenstein zu einer Alm. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt im Wallfahrtsort Birkenstein. Abfahrt: Bad
Wiessee Lindenplatz 6, Preis: pro Person mit Gästekarte: 11,00 €, ohne Gästekarte: 12,00 €.
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Ab sofort alle
Gemeindeboten des

Tegernseer Tals 
auf

www.stindl-druck.de

Miesbacher Str. 18, 83734 Hausham, Tel 08026.8344, www.raumgestalter.net 

Holzböden  |  Teppiche  |  Teppichböden  |  Polstermöbel  

Polsterwerkstatt  |  Sonnenschutzanlagen  |  Fensterdekorationen

Accessoires  |  Wohnraumberatung
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19:00 Uhr Arztvortrag: „Husten, Schnupfen, Halsbeschwerden“ Die typischen Erkältungssymptome sind den meisten
von uns leider nur allzu gut bekannt. Im Herbst und Winter sind Erkältungskrankheiten die häufigsten Infek-
tionen. Erwachsene sind pro Jahr etwa zwei- bis fünfmal betroffen, Kinder sogar noch häufiger! Die meisten
Erkältungen sind zwar lästig, heilen aber innerhalb weniger Tage von selbst. Gefährlich sind die echte Grip-
pe sowie bakterielle Infektionen. Der Internist Dr. Nantschev aus Bad Wiessee erläutert in seinem Vortrag den
Unterschied zwischen Erkältung, echter Grippe und bakteriellen Infekten und was man tun kann, um die Hei-
lung zu unterstützen. Eintritt frei.

Mittwoch, 21. Oktober
20:00 Uhr Ludwig-Thoma-Bühne "S´narrische Alter", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Heitere Komödie mit

Bewirtung und musikalischer Umrahmung. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop. Preis: ohne Gäste-
karte: 14,50 €, mit Gästekarte: 13,50 €. Tickets auch in allen Tourist Informationen am Tegernsee und Hotel
zur Post.

SERVICE-VERANSTALTUNGEN
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Donnerstag, 22. Oktober
20:00 Uhr Hans KLAFFL – „Restlaufzeit – Unterrichten bis der Denkmalschutz kommt“, Gasthof zur Post Bad Wiessee,

Lindenplatz 7. Alle sind sie wieder da, weil sie nämlich alle noch da sind: Sedlmaier, zurück von der Kur in
der er seinen Drehschwindel auskuriert hat (Er hatte ein Rundschreiben zu schnell gelesen.); Gmeinwieser
gibt mit seinem neuen Hüftgelenk an..., Tickets unter www.tegernsee.com/webshop.

Freitag, 23. Oktober
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Neureuth 1263m), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6.

Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Gehzeit: 4-5 Std./517Hm, Schwierigkeit: Mit-
tel. Einkehrmöglichkeit. Preis: mit Gästekarte frei, ohne Gästekarte: 3,00 €.

Samstag, 24. Oktober
20:00 Uhr Traditioneller Volksmusikabend, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Mitwirkende Gruppen: Kranzberg

Blos, Bolzwanger Geigenmusi, Ramsauer Sänger, Familienmusik Oberhöller u. Kaseralmsänger–Pustertal.
Moderation: Philipp Meikl. Einlass ab 18:30 Uhr. Danach spielt die Kranzberg Blos weiter. Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop. Preise von 7,50 € bis 16,00 € zuzüglich Systemgebühren.

Montag, 26. Oktober
10:00 Uhr Bad Wiessee Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Ferne + Nähe +

PC, räumliches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription
Technologie für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Eintritt frei.

17:00 Uhr Vortrag: Chronische Schmerzen, Heilpraktikerin Ursula Richter, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Chronische Schmer-
zen bezeichnen ein eigenständiges Krankheitsbild. Viele Patienten befinden sich in einem Teufelskreis:
Schmerzen, Stimmungstief, Bewegungsvermeidung. Inhalt des Vortrags: Was sind chronische Schmerzen.
Um Voranmeldung wird gebeten: Tel. 08022-6733732

18:00 Uhr Duftwerkstatt - Aromatische Hausapotheke, Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12. Ihre Aromati-
sche Hausapotheke stellen wir zusammen: sanfte Power aus der Natur, ätherische Öle als wirksam duften-
de Helfer zwischen Krankheitsvorbeugung und Wohlbefinden.

Mittwoch, 28. Oktober
18:00 Uhr Vortrag - Schutz und Kraftöle, Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12, Schutz- und Kraftöle: stär-

kende ätherische Öle mit "Schutzwirkung" als Unterstützung im Alltag oder in schwierigen Situationen.
Anschließend gibt es die Möglichkeit, seine eigene Mischung zu kreieren. Preis: Vortrag und Material ca.:
20,00 €.

Donnerstag, 29. Oktober
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - Des kimmt davon – Hotel „Zur Post“ Bad Wiessee, Lindenplatz 7. In dieser humor-

vollen 1-Mann-Komödie von und mit Andreas Kern geht es um die Hochzeitsreise im dritten Anlauf. Während
den heimlichen Planungen für die Kreuzfahrt sinniert "Michael Bischoff" alias Andreas Kern über Gott und die
Welt, seine Frau und die Kinder und die zwei gescheiterten Versuche. Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur
Post" und an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit Bewirtung: Erwachsener: 13,00 €, Kinder 6,00 €.

Freitag, 30. Oktober
19:00 Uhr Freitagsturnier des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, es werden 2 Kurzserien

gespielt. Telefonische Anfragen unter 0170-1692569, Preis: Einsatz, mit eigener Wertung: 6,00 €. 

Samstag, 31. Oktober
16:00 Uhr 19. Offene Internationale Bayerische Schachmeisterschaft, Jod-Schwefelbad/Wandelhalle, Adrian-Stoop-

Straße 37-47. Das Turnier in Bad Wiessee ist inzwischen das größte Schach-Open in Deutschland sowie
eines der bedeutendsten europaweit. Neun Tage lang heißt es 100% Konzentration und strategisches Spie-
len - ansonsten Schachmatt. 
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Veranstaltungen Oktober 2015

Donnerstag 01.10.2015 bis Sonntag 04.10.2015 
14:00 Uhr Tegernsee- Museum Tegernseer Tal – Sonderausstellung: Die Hand des Hutmachers, Seestr. 17.
Neben der medizinhistorisch/handwerklichen Thematik wird auch die Person Friedl Schätz in den Mittelpunkt gestellt.
Tägl. außer Montag.

Donnerstag 01.10.2015 bis Montag 05.10.2015
14:00 Uhr Tegernsee - 66. Tegernseer Kunstausstellung, Altes Schalterhaus, Hochfeldstr. 3. Die Ausstellung prä-
sentiert Werke von zeitgenössischen Künstlern aus dem Tegernseer Tal und läuft parallel zur 43. Tegernseer Woche.

Donnerstag 01.10.2015 bis Sonntag 04.10.2015 
16:30 Uhr Tegernsee - 43. Tegernseer Woche – Kultur und Brauchtum aus dem Tegernseer Tal, das umfangrei-
che Programm finden Sie auf www.tegernsee.com/veranstaltungen oder als Programmheft in den Tourist-Informatio-
nen.

Donnerstag 01.10.2015
20:00 Uhr Bad Wiessee - Bayerischer Abend, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Volksmusik und Brauchtum aus dem
Tegernseer Tal. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Freitag 02.10.2015
20:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Volkstheater – “Bitte keine Blumen”, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Komö-
die in drei Akten. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
Sonntag 04.10.2015
9:30 Uhr Rottach-Egern - Erntedankprozession, Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Kißlingerstr. 45. Die Prozession
mit dem Heimatverein führt am See entlang.

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See

Das „Tal“ aus neuer Perspektive
in über 100 Farbbildern.
Der Reinerlös aus dem Verkauf dieses
Buches von Dr. Ingrid Strauß und
Isabella Krobisch kommt der Sanierung
der Christuskirche in Tegernsee
und der Auferstehungskirche in
Rottach-Egern zugute.
Erhältlich in der
Buchhandlung Ilmberger • Bad Wiessee • Münchern Straße 17a • Preis: 19,80 €
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Dienstag 06.10.2015 
20:00 Uhr Rottach-Egern - Ludwig-Thoma-Bühne – „s´narrische Alter“, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Eine heite-
re Komödie in drei Akten. Mit Bewirtung. Abendkasse ab 19 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket
sowie unter www.tegernsee.com/webshop
Mittwoch 07.10.2015 
10:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Heimatführer – Stadtführung Tegernsee –„Mönch, Bauer, Handwerker und
Künstler“, Treffpunkt Haus des Gastes, Hauptstr. 2. Babara Filipp zeigt Ihnen die Sehenswürdigkeiten der Stadt
Tegernsee. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
19:00 Uhr Tegernsee - Westerhofcafé im Stielerhaus – Joachim Ringelnatz Abend, Westerhof-Café, Seestr. 74.
Mit J. Wegscheider und N. Kaiser. „Ich bin so knallvergnügt erwacht“.

Donnerstag 08.10.2015
19:30 Uhr Kreuth - „A Musi, a Gsangl und a Tanz“ - Volksmusikabend, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg. Volks-
musik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Freitag 09.10.2015 - 18:00 Uhr Tegernsee
Filmvorführung „Bauernhochzeit in Hagrain“ und „Holzarbeit“, Museum Tegernseer  Tal, Seestr. 17. Die beiden
Originalfilme illustrieren das Leben der Menschen zur damaligen Zeit. Filme im Rahmen der ARD-Heimat-Woche Bay-
ern.
20:00 Uhr Bad Wiessee - Ingo Oschmann – „Wunderbar – es ist ja so!“, Spielbank, Winner´s Lounge, Winner 1.
Ein wortreicher, magischer Abend, mit Pointensalven im Sekundentakt, verbalen Höhepunkten und menschlichen
Abgründen. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Weihnachtskarten-Sonderaktion
bis 15. November 2015 - ssoo llaannggee ddeerr VVoorrrraatt rreeiicchhtt

LIONSCLUB

AM TEGERNSEE

bei Mindestabnahme von 30 Stück

je Karte 1,- €
inkl. Kuvert und MwSt.

Versandkosten 5,60 €

Bestellung über 
www.stindl-druck.de

Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40 · 83700 Rottach-Weißach · Tel. 0 80 22 / 2 4815 · mail@stindl-druck.de
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Samstag 10.10.2015 
15:00 Uhr Tegernsee - „Hoagartn in da Jagastubn“ – Musikalische Lesung mit Siegi Götze, Ludwig-Thoma-Haus,
Tuften 12. Die Erzählungen werden musikalisch von der Lenzensberg Saitnmusi begleitet. Tickets in allen Tourist-Infor-
mationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Dienstag 13.10.2015
19:30 Uhr München - 13. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee – Preview in München, Alpines Museum auf der Pater-
insel. Zur Einstimmung auf das Festival wird eine kleine, aber feine Auswahl an Filmen präsentiert.

Mittwoch 14.10.2015
10:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Heimatführer – Wanderung über den Höhenweg, Treffpunkt Bushaltestelle St.
Quirin Kapelle. Leichte, geführte Wanderung von St. Quirin nach Tegernsee. Tickets in allen Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
19:00 Uhr Tegernsee - Westerhofcafé im Stielerhaus – Kirchweih-Lesung von Beni Eisenburg, Westerhof-Café,
Seestr. 74.

Freitag 16.10.2015
20:00 Uhr Tegernsee - HERBERT & SCHNIPSI – „Juchhu, glei schmeißt´s uns wieder“, Ludwig-Thoma-Saal,
Rosenstr. 5. Sie präsentieren ihr neues Bühnenprogramm. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Rottach-Egern - Bruno Jonas, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. „So samma mia“ – die Welt aus bayerischer
Sicht. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 17.10.2015
20:00 Uhr Tegernsee - musica sacra tegernsee – Orgel plus Schlagzeug, Kath. Pfarrkirche, Schlossplatz 1. Christi-
an Benning – Schlagzeug, Gudrun Forster – Orgel. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Montag 19.10.2015
11:00 Uhr Bad Wiessee - Bergmesse auf der Aueralm, mit anschließendem Almkirta.

Mittwoch 21.10.2015 
20:00 Uhr Bad Wiessee - Ludwig-Thoma-Bühne – „s´narrische Alter“, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Eine heite-
re Komödie in drei Akten. Mit Bewirtung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Samstag 24.10.2015
15:00 Uhr Tegernsee - Musiknachmittag im Ludwig-Thoma-Haus, Tuften 12. Sepp Eibl und seine musikalischen
Freunde laden ein.
20:00 Uhr Bad Wiessee- Traditioneller Volksmusikabend, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Moderation Philipp
Meikl. Mitwirkende Gruppen: Kranzberg Blos, Bolzwanger Geigenmusi, Ramsauer Sänger, Familienmusik Oberhöller
und Kaseralmsänger Pustertal. Einlass 18:30 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Mittwoch 28.10.2015
19:00 Uhr Tegernsee - Westerhofcafé im Stielerhaus – Halloween-Story-Dinner, Westerhof-Café, Seestr. 74. Gru-
selige, schöne Geschichten zum Halloween.
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Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

Schwaigeralm der Treffpunkt für alle die gerne 
Wandern, feste feiern gut Essen und Augustiner 
Bier sowie ausgesuchte Weine trinken wollen! 

Wirt: Christian Totzauer
Raineralmweg 85 | 83708 Kreuth | Tel. 0 80 29/2 72
info@schwaigeralm.de | www.schwaigeralm.de

Öffnungszeiten: täglich ab 10 bis 22 Uhr, durchgehend Küche 
bis 20.30 Uhr, Mittwoch Ruhetag außer an Feiertagen

30. Oktober 2015

„Die Nacht der Tracht”

mit Live Musik“

! ! Neu ! ! Unsere Speckhütt´n

Auch zum mieten und feiern!

Donnerstag 29.10.2015
19:30 Uhr Tegernsee - Dia-Vortrag von Edith und Heiner Hertle, Museum
Tegernseer Tal, Seestr. 17. Mit dem Wohnmobil durch die Nationalparks der
USA.

Samstag 31.10.2015 bis Sonntag 08.11.2015
16:00 Uhr Bad Wiessee - 19. Offene Internationale Schachmeisterschaft,
Jod- Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Das Turnier ist inzwischen das größte
Schach-Open in Deutschland sowie eines der bedeutendsten  europaweit. 

Samstag 31.10.2015
19:30 Uhr Tegernsee - Podium für Junge Solisten – Acelga Quintett, Barock-
saal im Gymnasium, Schlossplatz 3. Bundesauswahl Junger Künstler und Preisträ-
ger des 63. Internationalen Musikwettbewerbes der ARD 2014 mit Werken von F.
Danzi, C. P: Taffenel, H. Berlioz, F. Mendelssohn, A. Dvorak. Tickets in allen Tourist-
Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop Veranstaltungen

Oktober 2015
(mit  Gastronomieübersicht)



älF gli Fh Iü fh thtä GgcälF golnemrir Fhr Iüe fch .tcs euahetsä, Gog



41Bad Wiessee         im Blick

KIRCHENMITTEILUNGEN

10/15

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
28.09.15 bis 04.10.15 Haussammlung für die Caritas Wir bitten um freundliche Aufnahmen unserer Sammle-

rinnen und Ihre Unterstützung
30.09.15 19.30 Uhr St. JosefsheimVortrag von Dr. Siegfried Schröer zum Thema "Der Ukrainekonflikt uns

seine kirchengeschichtlichen Hintergründe" 
01.10.15 14.30 Uhr St. JosefsheimÖkumenisches Bibelgespräch mit Dr. Siegfried Schröer. Thema: Wie die

Bibel mit Gewalt umgeht."
04.10.15 10.30 Uhr Kirche St. Anton. Familiengottesdienst zum Erntedankfest; anschl. Butterbrotverkauf
11.10.15 10.30 Uhr Kirche St. AntonHeilige Messe – musikalisch gestaltet von Chören des Dekanats Mies-

bach anlässlich des Dekanats Kirchenmusiktages
12.10.15 09.00 Uhr St. Josefsheim. Gottesdienst der Frauen, anschließend gemeinsames Frühstück
14.10.15 09.00 Uhr Ab Bäckerei Gschwendtner. Ganztagesfahrt von Altenclub und Frauenkreis
17.10.15 18.00 Uhr St. Josefsheim. Fränkisches Weinfest
18.10.15 09.30 Uhr Kirche Maria HimmelfahrtGottesdienst zu Kirchweih – besondere musikalische Gestal-

tung: 
19.10.15 11.00 Uhr Auer Alm. Bergmesse am Kirchweihmontag
22.10.15 19.30 Uhr St. Josefsheim. Sitzung des Pfarrgemeinderates

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 

Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.
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Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

28.09.15 bis 04.10.15 Haussammlung für die Caritas  Wir bitten um freundliche Aufnahmen unserer Sammle-
rinnen und Ihre Unterstützung

30.09.15 19.30 Uhr St. JosefsheimVortrag von Dr. Siegfried Schröer zum Thema "Der Ukrainekonflikt uns
seine kirchengeschichtlichen Hintergründe" 

01.10.15 14.30 Uhr St. JosefsheimÖkumenisches Bibelgespräch mit Dr. Siegfried Schröer. Thema: Wie die
Bibel mit Gewalt umgeht."

04.10.15 10.30 Uhr Kirche St. Anton Familiengottesdienst zum Erntedankfest; anschl. Butterbrotverkauf
11.10.15 10.30 Uhr Kirche St. AntonHeilige Messe – musikalisch gestaltet von Chören des Dekanats Mie-

bach anlässlich des Dekanats Kirchenmusiktages
12.10.15 09.00 Uhr St. Josefsheim Gottesdienst der Frauen, anschließend gemeinsames Frühstück
14.10.15 09.00 Uhr Ab Bäckerei Gschwendtner Ganztagesfahrt von Altenclub und Frauenkreis
17.10.15 18.00 Uhr St. Josefsheim Fränkisches Weinfest
18.10.15 09.30 Uhr Kirche Maria HimmelfahrtGottesdienst zu Kirchweih – besondere musikalische Gestal-

tung: 
19.10.15 11.00 Uhr Auer Alm Bergmesse am Kirchweihmontag
22.10.15 19.30 Uhr St. Josefsheim Sitzung des Pfarrgemeinderates

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal

Bericht aus unserem Büro
Die Aufbauarbeit im vergangenen Jahr hat sich
gelohnt. Der Helferkreis kann mittlerweile auf
knapp 30 aktive Helfer aus allen Talgemeinden
zurückgreifen. Und auch die Anfragen werden von
Woche zu Woche mehr. 
Dabei konnten unsere Helfer bei kleineren Hilfsan-
geboten, wie das Programmieren der defekten
Fernbedienung oder dem Aufstellen eines neuen
Möbelstückes Hilfe leisten. Aber uns erreichen
auch zeitaufwendige und langfristige Nachfragen.
Sei es bei der Betreuung der Kinder, wie in dem
Fall, als die Mutter für einen längeren Zeitraum ins
Krankenhaus musste oder bei dem Besuchsdienst
bei einem älteren Herrn, der gerne in seinem Roll-
stuhl regelmäßig Ausflüge machen möchte.

Wir sind stolz darauf, bisher keine Anfrage, die in
unseren Aufgabenbereich fällt, ablehnen zu müs-
sen. Noch findet sich immer ein Helfer, der bereit
ist, einen Einsatz zu übernehmen. Allerdings wür-
den wir uns sehr freuen, neue Helfer in unseren
Kreis aufnehmen zu können. Falls auch Sie Hilfe
brauchen oder Helfer werden möchten, wenden
Sie sich jederzeit gerne an unser Büro. Wir freuen
uns!

Kontakt: Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal,
Hochfeldstr. 26, 83684 Tegernsee, Tel.
08022/706563, email: info@nachbarschaftshilfe-
tegernseertal.de 

Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489
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Diakonie e.V.

SENIORENNACHMITTAG BAD WIESSEE
SENIORENNACHMITTAG GMUND    
Dienstag,   13. Okt. 2015 - 14.30 Uhr
Von Kirchweih bis Kathrein, Brauchtum im bäuerli-
chen Jahr mit Benno Eisenburg Saal des Feuerwehr-
hauses Gmund, Hirschbergstr. 4

SENIORENNACHMITTAG BAD WIESSEE
Freitag,      16. Okt. 2015 - 15.00 Uhr
Erntedank. Wofür kann ich danken?
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Menschen, die demenzkranke Angehörige zu Hause
pflegen, sind Tag und Nacht angebunden. Der
Diakonieverein (DV) bietet an drei Tagen in der Woche
Entlastung für die Angehörigen. Für die Angehörigen
bedeuten unsere Betreuungsangebote physische
und psychische Überlebenshilfe. Auf die hohe Nach-
frage hat der DV nun reagiert: Ab Oktober eröffnet
eine vierte Tagesbetreuungsgruppe. Anmeldungen
sind noch möglich.
Mit großem Einfühlungsvermögen und geduldiger
Zuwendung werden die Gäste in den Betreuungs-
gruppen umsorgt. Oberstes Prinzip im Umgang ist
die Wertschätzung der Patienten. „Nach dem Ken-
nenlernen und Eingewöhnen fühlen sich unsere
Besucher wie daheim“, freut sich Luise  Ó‘ Connor,
die Leiterin der Gruppen.
Alltagsaktivitäten und die Normalität eines
Tagesablaufs bestimmen die Struktur unserer Betreu-
ungsangebote. Unter diesen Rahmenbedingungen
fördern wir über gezielte Aktivitäten und Gedächtnis-
training noch vorhandene Fähigkeiten und Fertigkeit-
en. Alle dürfen in der Gruppe mit anpacken. Auf ein-
mal sind unsere Gäste kreativ. Gemeinsames
Kochen, Singen, Tanzen, Erzählen oder Gymnastik
machen ihnen große Freude. Bei sämtlichen Aktiv-
itäten orientiert sich das Fachpersonal an der Persön-
lichkeit der Betreuten. 
Demenzkranke, die nicht in der Lage sind, die Tages-
gruppen zu besuchen, betreut unser Fachpersonal

weiterhin zu Hause und unterstützt die Betroffenen im
häuslichen Bereich.
Der DV stellt nicht nur das Personal für die qualifizierte
Betreuung, er berät auch die Angehörigen und ist
beim Antrag an die Pflegekassen behilflich. Weitere
Informationen und Anmeldung unter Tel. 08022-
769581 oder 74204.
Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durchge-
hend unter 0171-5815022.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9
bis 14 Uhr. 
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr
geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

„Gemeinsam statt einsam“

Eröffnung der vierten Tagesgruppe für Demenzkranke
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Yacht-Club Bad Wiessee e.V.

Gemeinsam für mehr Sicherheit am See
Zwei Wiesseer Ortsvereine üben vorbildliche
Zusammenarbeit bei großer Rettungsübung am
Tegernsee
Anfang August konnte man ein Spektakel der beson-
deren Art erleben. Denn was wie ein Großein-
satz aussah, war eine gemeinsame Übung
des Segeljugendteams des Yacht-Club Bad
Wiessee e.V. und der Wasserwachten Bad
Wiessee und Gmund mit Unterstützung der
Wasserschutzpolizei Bad Wiessee sowie der
freiwilligen Feuerwehr Tegernsee.
Simuliert wurden Notsituationen wie das Ken-
tern eines Bootes und dessen Bergung sowie
eine sichere Personenrettung durch die Ein-
satzkräfte. Insgesamt waren hierfür 17
jugendliche und zwei erwachsene Segler
sowie zwei Trainer mit insgesamt 13 Segel-
booten für die Übung auf dem Wasser.
Ziel war hierbei aber nicht nur die realistische
Darstellung einer Wasserrettung für die Ein-
satzkräfte zu simulieren, sondern auch die
Überwindung von Ängsten in Notsituationen
und vor anrückenden Rettungskräften zu
nehmen. 
Alles in allem war die Übung ein großer Erfolg für alle
Beteiligten, die mit Spaß und dem nötigem Ernst teil-
nahmen und so die Zusammenarbeit zwischen Poli-
zei, Wasserwachten, Feuerwehr und dem Yacht-Club
Bad Wiessee vertieften. 

Weitere Übungen mit gleichem oder gegebenenfalls
erweitertem Umfang sind geplant.

Teilnehmende Segelboote:

• 5x Topcat K4 mit 10 Seglern
• 1x Topcat K1 mit einem Trainer und einem Jugend-

segler
• 1x Katamaran F18 mit zwei erfahrenen Regatta-

seglern

• 4x Optimisten Jollen
• 1x RS Feva Jolle
• 1x 420er Jolle mit einem Jugendlichen und einem

Trainer

Eingesetzte Boote:

• Rettungsboot Wasserwacht Bad Wiessee
• Rettungsboot Wasserwacht Gmund
• Sicherungsboot Yacht-Club Bad Wiessee mit

Besatzung der Wasserwacht Bad Wiessee
• Rettungsboot der Freiwilligen Feuerwehr Tegern-

see
• Beobachterboot mit Fotograf

Weitere Informationen zum Yacht-Club Bad Wies-
see e.V finden Sie unter www.ycbw.de 

Der Yacht-Club Bad Wiessee e.V. wurde 1971 gegründet
und zählt zu den schönsten Sportsegelvereinen Bayerns.
Dem Club gehören mehr als 300 aktive Mitglieder an, von
denen rund ein Drittel Kinder und jugendliche Segler sind,
die der Verein kontinuierlich fördert.
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Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Holzlege gerät in Brand
Am späten Donnerstagabend, den 10.09.2015 geriet
in der Münchnerstraße eine Holzlege in der Küche in
Brand. Aus dem darüber liegenden Ofen fiel Glut in
das Anschürholz, das Feuer fing. Gegen 21: 45 Uhr
wurde schließlich Alarm ausgelöst. Zusammen mit
der Feuerwehr Rottach-Egern fuhr die Feuerwehr
Bad Wiessee mit allen fünf Fahrzeugen zu dem
Brand. Atemschutzgeräteträger rüsteten sich noch
während der Einsatzfahrt aus, um schnellstmöglich
zum Brandherd gelangen zu können. Vom Löschfahr-
zeug 16 (Florian Bad Wiessee 40/1) aus, wurde eine
B-Leitung zum Verteiler gelegt. Von dort an wurden
zwei C-Leitungen Richtung Hauseingang  gelegt. Der
Angriffstrupp, bestehend aus Truppführer und Trupp-
mann konnte mittels einer Wärmebildkamera den
Brandort schnell lokalisieren und somit erfolgreich
löschen. Verkohlte Feuerholzreste wurden nach drau-
ßen geschaffen. Die Feuerwehr Bad Wiessee und die
Feuerwehr Rottach-Egern waren mit 40 Einsatzkräf-
ten vor Ort. Verletzt wurde niemand, es entstand
lediglich ein geringer Sachschaden.

Basti Stiglmeier

Ein neues Buch
von Martin Köck
Kritisch, hintergründig, aber auch besinnlich
Gereimtes vom Rottacher Mundartschreiber

Erhältlich ist das
Buch (116 Seiten)
bei Martin Köck
Kapellenweg 11
Rottach-Egern
Buchhandlung
Kolmansberger
Rottach-Egern
Hutmacher Martin
Wiesner Kreuth
Schreibwaren Kudla
Gmund
Lud.-Thoma Buch-
handlung Tegernsee
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Hochsommerliche Temperaturen und Tausende
Besucher: Zum 45. Mal veranstaltete die Gemeinde
Rottach-Egern am Tegernsee einen Festtag für Pfer-
deliebhaber.
Rund 20.000 Zuschauer verfolgten am Sonntag,
30.08.2015, bei strahlendem Sonnenschein den
Rosstag am Tegernsee, der seit 45 Jahren von der
Gemeinde Rottach-Egern unter Mithilfe von Trach-
tengruppen aus dem Alpenraum veranstaltet wird.
Tausende Zuschauer säumten die Straßen, um den
Zug  Dutzender Gespanne mitzuerleben. Festlich
geschmückt erschienen am späten Vormittag rund
200 Pferde samt Reiter und restaurierten Wagen,
auch die bekannte Tragtierkompanie aus Bad Rei-
chenhall war mit dabei. Von einfachen Almkarren bis
hin zur Prachtkutsche war alles zu sehen, was noch
vor über hundert Jahren das Straßenbild beherrsch-
te. Der Festzug wurde von sieben Musikkapellen,
Trachtengruppen und Brauereivereinen begleitet. Er
setzte sich kurz nach Mittag vom Seehotel Überfahrt
aus in Bewegung. An der Rosskapelle im Ortsteil Ell-
mau fand die traditionelle Pferdesegnung statt. Etwa
eineinhalb Stunden und sechs Kilometer später
endete der Umzug am Festplatz in Enterrottach, wo
die Moderatoren Bruno Six und Florian Meier fach-
kundig und humorvoll Gespanne, Kutschen, Chai-
sen, Landauer und Reiter einzeln vorstellten. Späte-
stens beim Schaufahren auf der Festspielwiese und
den Vorführungen blieb kein Fotohandy in der
Hosentasche.  

Eine von zahlreichen Glanzlichtern: Die Oberländer
Reitertruppe präsentierte in diesem Jahr ihre welt-
weit einzigartige Ungarische Postquadrille mit 24
Kaltblütern am Ziel des Zuges, auf dem Festplatz in
Enterrottach. Die Reiter standen dabei jeweils auf
zwei Pferderücken und zeigten ihre Choreographie
im Galopp. Eine Reitergruppe des „Oswald-von-
Wolkenstein-Ritts“ der Südtiroler Partnergemeinde
Kastelruth zeigte ebenfalls ihr Können.  
Christian Köck, Bürgermeister der Gemeinde Rot-
tach-Egern, zeigte sich angesichts des fantastischen
Wetters, der vielen begeisterten Zuschauer und der
Volksfeststimmung mehr als zufrieden. „Es ist ein-
fach bärig!“ Wegen schlechten Wetters musste die
Großveranstaltung 2014 und 2013 abgesagt werden.
Das Treffen unter dem Motto „d’Fuhrleut kemman
zamm“ – immer im August – ist eines der großen
Brauchtumsveranstaltungen im bayerischen Ober-
land. Der Erlös kommt der örtlichen Bergwacht
zugute. 

Rosstag bei Kaiserwetter
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Bad Wiessee, 04.09.2015. Sepp Grieblinger
vom Bootsverleih in Bad Wiessee und
Bernhard Kaiser vom Kur- & Verkehrsverein
Bad Wiessee haben am 25. August 2015
neun Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
örtlichen Tourist-Informationen nach
Dienstschluss zu einer informativen Boots-
fahrt auf den Tegernsee eingeladen. Mit viel
Hintergrundwissen gespickt vermittelte
Sepp Grieblinger und seine Söhne span-
nende Geschichten rund um den Tegern-
see. Zum Beispiel erfuhren sie, dass die
Ringseeinsel auch als die Liebesinsel
bezeichnet wird. Heute ist die Insel Rück-
zugsort für Vögel, die dort Ihre Brutstätte
haben und hier ungestört sind. Der Zutritt
für Menschen ist hier verboten. Früher war das
jedoch anders, hier haben sich so einige Liebespaa-
re auf die Insel zurückgezogen. Sowohl die neuen
als auch die langjährigen TI Mitarbeiterinnen lernten
so das Tal samt See und Historie noch besser ken-
nen. Der „Bootskapitän“ erzählte lebhaft und humor-
voll, so dass es eine spannende und kurzweilige
Rundfahrt von eineinhalb Stunden wurde. Auf der
Rückfahrt zum Hafen in Bad Wiessee zeigte sich der
Blick nach Süden von seiner schönsten, abendrötli-

chen Stimmung mit dem bereits aufgegangenen
Mond genau über dem Gipfel des Wallberges. Ste-
phanie Pappert, TI Leiterin aus Gmund, und Stefan
Rachel, TI-Leiter aus Bad Wiessee, bedankten sich
im Namen aller Kolleginnen bei Sepp Grieblinger
sowie Bernhard Kaiser für die außerordentliche
Schifffahrt und die tolle Organisation. Mit neuem
Wissen gestärkt, können die Urlaubsgäste nun noch
besser in den Tourist Informationen beraten werden. 

Info-Fahrt für Touristiker auf dem Tegernsee  

Mitarbeiter der örtlichen Tourist-Informationen sind unter
fachkundiger Anleitung über den See geschippert, um Gäste
künftig noch besser beraten zu können
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Tegeernsee - Im Bräustüberl, bei kostenloser Brot-
zeit mit Bier, ehrte TTT-Mitarbeiter Stefan Rachel
zahlreiche treue Tal-Gäste, darunter auch Urlauber
aus Bad Wiessee. Zur entsprechenden Urkunde
gab's einen Blumenstrauß, ebenso besonders aus-
gedachte Geschenke aus der Region. 
Seit nunmehr 16 Jahren beziehen Reinhold und Bar-
bara Gruschinski aus Cochem an der Mosel ihr
Urlaubsquartier im Wiesseer Hotel Schnitzer. "Ich
war schon 1966 als Junggeselle hier am Tegernsee",
berichtet Reinhold Gruschinski. In bester Erinnerung
brachte er 1975 erstmals Ehefrau Barbara mit. "Seit-
dem sind wir dieser Gegend treu geblieben", so die
Urlauber. Mit ein Grund: "Unser Sohn Rainer hat bis-
her mehrfach am internationalen Schachturnier in
der Wiesseer Wandelhalle teilgenommen, was wir
natürlich mit großem Interesse verfolgten". Geehrt

wurde das Ehepaar für mehr als 30 Aufenthalte.
(TTT)

Gästeehrung am 26.08.2015

Ein Rekord konnte bei der jüngsten Gästeehrung im
Tegernseer Bräustüberl bei Bier und Brotzeit gefeiert
werden. Neun Stammgäste verbrachten insgesamt
540 Aufenthalte im Tegernseer Tal.  

Absolute "Spitzenreiter" waren dabei Professor Dr.
med. Klaus Peter Littmann und Ehefrau Ute aus
Braunschweig mit jeweils 120 Aufenthalten. Im
Gespräch mit den Urlaubern ergab sich daraus eine
Hintergrundgeschichte, wie sie nur das Leben selbst
schreiben kann. "1945 kam ich nach viermonatiger
Flucht aus Schlesien mit einem Trek Pferde, den mein
Vater leitete,  am Tegernsee an, wo mich Verwandte in
Kreuth aufnahmen. Ich ging dort in die Volksschule
und danach aufs Gymnasium nach Tegernsee",
berichtet Frau Littmann. Da die Eltern in Braun-
schweig etabliert waren übersiedelte ich später auch
dorthin. "Mein Traum war immer, den Jagdschein zu
machen, wobei ich  meinen späteren Ehemann ken-
nen lernte, den ich dann 1962,  auf dem Weg zur Uni-
versität nach Innsbruck, erstmals  mit dem Tegernseer

Tal vertraut machte".  Die besondere Beziehung zur
Gemeinde Kreuth, wo auch der Vater von Frau Litt-
mann seine letzte Ruhestätte fand, blieb. So sprang
auch der Tegernsee-Virus auf Prof.-Dr. med. Klaus
Peter Littmann über, der damals Leiter der 1600 Bet-
ten-Klinik in Braunschweig war. Seitdem macht das
Ehepaar Urlaub am Tegernsee in verschiedenen
Gemeinden, wobei das Leben mit Hund unverzicht-
bar ist. Da heuer Dackelhündin Freda (7 Monate jung)
mit durfte, bezogen die Urlauber bei ihrem 120. Auf-
enthalt erstmals in Bad Wiessee die Ferienwohnung
Krenn. Verweildauer: mehrfach im Jahr für zwei bis
drei Wochen!  

"Seit 1955 kommen wir jedes Jahr für mehrere
Wochen nach Bad Wiessee, wo wir uns im Gästehaus
Kleinbuch bei der Familie Bartl ganz besonders wohl
fühlen", berichten Renate und Alois Sohn aus Leimen.
So konnte das Ehepaar, deren Kinder praktisch mit
den Vermieter-Kindern aufgewachsen sind, jüngst
den 60. Aufenthalt feiern. "Im Januar 2016 sind wir

Gästeehrung am 9. September im Bräustüberl

TTT-Mitarbeiter Stefan Rachel (Mitte) ehrte Barba-
ra und Reinhold Gruschinski aus Cochem/Mosel
für mehr als 30 Aufenthalte in Bad Wiessee.
Foto: TTT



Für 40 Aufenthalte im Tegernseer Tal ehrte TTT-Mitar-
beiterin Petra Berger den in Geseke/b. Paderborn
beheimateten Friedrich-Wilhelm Veuhoff. Neben der
entsprechenden Urkunde gab es speziell gebrannten
Kaffee aus hiesigem Meisterbetrieb. Herr Veuhoff mie-
tet sich seit 2001 beim Unterreiterhof der Familie Berg-
hammer in Bad Wiessee-Holz ein. "Ich kam 1967 erst-
mals beruflich an den Tegernsee und bin seitdem mit
der ganzen Familie von Elektromeister Franz Oster-
maier eng befreundet", berichtet der Gast.
1971 erfolgte dann der erste Urlaub mit Ehefrau Mar-
lies in Finsterwald bei den Six-Bauern. Danach urlaub-
te man bei der Familie Bichler auf dem Schwaigerhof
in Holz sowie beim Oberreiterhof der Familie Alois
Fichtner. "Wir haben jährlich jeweils sechs Wochen am
Stück hier verbracht", berichtete Veuhoff, ein leiden-

schaftlicher Wanderer und Bergsteiger. Auch nach
dem Tod seiner Ehefrau 2013 möchte Herr Veuhoff die
Urlaube am Tegernsee nicht missen, wobei er seine
Eindrücke in selbst verfassten Gedichten festhält. 
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Gästeehrung am 19.09.2015

von links nach rechts: TTT-Mitarbeiter Michael Götz. Vermieterin Johanna Bartl (Kleinbuch) mit ihren
Gästen Alois und Renate Sohn aus Leimen (Ferienwohnung Haus Sonnenschein) , Erika und Erich Hein-
rich aus Schwäbisch-Hall, Ute und Prof. Dr. med. Klaus-Peter Littmann aus Braunschweig mit Hund Fre-
di, sowie Vermieterin Karl Krenn und Lebensgefährtin Martha Leobner. Foto: TTT

Friedrich-Wilhlem Veuhoff (40 Aufenthalte), geehrt
von TTT-Mitarbeiterin Petra Berger. Foto: TTT

zudem 60 Jahre verheiratet", fügte das Ehepaar hinzu.
Während früher das Skifahren, Tennis und Wandern im
Mittelpunkt des Urlaubs standen, stehen nun altersge-
mäße Spaziergänge auf dem Programm.
Immer wieder gerne kommen Erika und Erich Heinrich
aus Schwäbisch-Hall zum Urlaub an den Tegernsee,
und bleiben seit 1992 der Ferienwohnung Sonnen-

schein von Familie Wackerle treu.
Für 20 Aufenthalte gab es die entsprechende Urkun-
de, ein Geschenk, aber auch einen Blumenstrauß.
Beim gemütlichen Brotzeitmachen mit TTT-Mitarbeiter
Michael Götz wurde so manche Urlaubserinnerung
wach. (TTT)
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Alle aktuellen Nachrichten vom September
befassten sich mit dem schier unlösbaren
Flüchtlings-Problem, und es wird drauf hin-
gewiesen, man solle doch „so deutliche“
Wörter wie ‚Problem’ und ‚Abschiebung’
nicht mehr verwenden. Befassen wir uns also
lieber mit einer Heimatgeschichte, in der die
von unserer Staatslenkerschaft beanstande-
ten Ausdrucksweisen gar nicht vorkommen.
Eingefügt soll aber sein, dass uns das Fest
des Erzengels Michael, des großen Vorstan-
des der Schutzengel, das am 29.9. war, bei-
nahe entgangen ist und das sollte uns gera-
de in der Jetztzeit leid tun; denn er ist der
höchste Bekämpfer aller Übel. Er gilt seit
ewigen Zeiten als Drachenbekämpfer,
Beschützer der Kirche, der himmlischen Hee-
re und einiger Völker. Uns Deutschen, steht
er als Schutzpatron des Volkes, zur Seite und
wird von uns immer schon innig verehrt.
Fraglich ist nur, ob wir uns, seit wir sozusa-
gen im Schlaraffenland leben, noch daran
erinnern. Sogar unseren Spottnamen hat uns
die kluge Welt seinetwegen angehängt und
nennt uns  augenzwinkernd „den deutschen
Michl“. Bitten wir ihn, der wachend auf dem
Marktplatz von Miesbach steht, also allen
Ernstes, er möge die Schleusen des drohen-
den Unheils noch rechtzeitig schließen. 
Und dann nutzen wir die schönen Herbsttage
zum Berggehen, wobei die Wahl nicht
schwer fällt. Alle Tegernseer Berge sind gut
zu besteigen und die meisten sind auch
bewirtschaftet. Und schnell sind sie dann da,
die herrlichen Träume, die für manche leider
Träume bleiben müssen, weil es einfach nicht
mehr möglich ist, 800 oder tausend Höhen-
meter zu bezwingen. Drüben in Tegernsee
lockt die Neureuth, von der aus man bis zur
Zugspitze sehen kann, in Rottach der Wall-
berg oder die Moni-Alm und in Bad Wiessee
geht man gerne hinauf auf die Auer-Alm von
der aus man bis zum Wendelstein sieht.
Gute Wege führen hinauf in die Regionen, in
denen gerade im Herbst der Wald so beson-

ders duftet und das herabfallende Laub so
bezaubernde Farben zeigt. Schön ist es, auf
halber Höhe nahe bei den vielen Gipfeln
neben ihren tiefen, sattgrünen Tälern zu ras-
ten. In solch stillen Momenten ist unser baye-
rischer Himmel plötzlich noch tiefer blau als
sonst. Die ganze Liebe zur Heimat, die man
fühlt kommt da wie ein heftiger Föhn zurück
ins eigene Herz. Dieses Glücksgefühl kann
man nicht beschreiben und es bleibt das
Geheimnis der Berge. Der Atem ist wieder
ruhig und der Herzschlag gleichmäßig,
sodass man wieder weitergehen kann um
oben, bei der anheimelnden, von Jens und
seinen Helfern gut bewirtschafteten Aueralm
in schönster Lage einzukehren. Hier genießt
man Speis und Trank, die Aussicht und den
Frieden der Berge.
Diese Alm liegt auf dem Weg zu den Neuhüt-
tenalmen der Alt-Wieseer Bauern die am
schützenden Südhang des Fockensteins wie
ein kleines Bergdorf beieinander liegen. Sie
sind ebenfalls ein beliebtes Ziel unterhalb der
Gipfel, sofern man nicht zum Hirschtalsat-
tel, zur Skihütte oder über den Fernwan-
derweg hinüber nach Lenggries will. Die
Auer-Alm selbst gehörte vor ca. fünfhundert
Jahren den beiden Almbesitzern, deren Höfe
in der Wiesseer Au lagen. Es waren „der Nazi
(Ignaz) und der Jager in der Au“, die damals
noch in ihrer herrlich, großartigen Alleinlage
unterm Freihaus zu finden waren. Die Kapel-
le zwischen Auer-Alm und Neuhütten aber
erzählt uns eine nicht so schöne Geschichte,
die Helmut Silbernagl (Landwirtschaftsdi-
rektor Miesbach und Autor eines kostbaren
Buches) aufgeschrieben hat und die ich vom
ehemaligen Gemeinderat Alois Fichtner aus
Holz fürs WBlick- Heft und fürs Archiv
bekommen habe.

Die kleine Kapelle, bei der jedes Jahr
eine Messe gelesen wird, ist wegen einer
verheerenden Viehseuche aus einem Erin-
nerungs- Marterl entstanden. Von den Isar-
winklern wurde im drüberen Gebiet eine Mar-

Der Herbst
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tersäule aus Eichenholz errichtet; denn 1822
war eine Seuche ausgebrochen. Ihr fielen
nicht nur die Bestände an Rindern, Pferden ,
Schweinen und Schafen zum Opfer, die über
Jahre hin dezimiert wurden, sondern sie
wütete auch unter Hirsch, Gams, Reh und
Fuchs. Allein im Landgericht Tegernsee
waren es 170 Stück Vieh, davon allein in
Wiessee 2 Pferde und 89 Rinder!!  Es war der
Milzbrand: der Antraxbazillus. Betroffen
waren Almen mit versumpften Tränkstellen,
besonders aber mit „mösigen“ Heimweide-
gebieten (auch in anderen Bezirksämtern).
Besonders im Kern von Wiessee gab es
reichlich moosige Heimweiden mit Übergang
zur unbeweidbaren Filze. Über Jahrzehnte
gab es immer wieder Anlass zu schweren
Seuchenzügen, so auch 1835. Viele Bauern
standen vor dem Ruin. Vermutlich war diese
Angelegenheit seinerzeit auch der Anlass,
dass die beiden Bauern in der Au ihre Alm
verkauft haben. 

Die Seuche wurde schließlich behördlicher-
seits zusammen mit den Bauern bekämpft
und besiegt. Alois Fichtner von Oberreit,
Besitzer der Auer Alm, sagt mir noch, dass
damals in dem schlimmen Seuchenjahr nur
noch eines von 40 Tieren im Herbst in den
heimatlichen Stall zurückgebracht werden
konnte. Obwohl er und seine Söhne sich
heutzutage bei erkrankten Tieren natürlich an
die tüchtigen Veterinäre wenden, so wer-
den sie, wie wohl alle vernünftigen Menschen
nicht vergessen, dass es noch was anderes
gibt, als das, was man materiell sehen und
anfassen kann, nämlich Gottes Kraft, Macht
und Herrlichkeit, und deshalb halten sie das
Kapellchen auf der Auer-Alm als Dokument
unserer bäuerlichen Zeit- und Ortsgeschich-
te am Tegernsee stets in gutem baulichen
Zustand. 

Hermine Kaiser

®



VON DEN VEREINEN

Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
03./04.10.2015
Tag der Deutschen Einheit
Dr. Jürgen Rauscher, Tegernsee
Rathausplatz 8, Tel.: 08022/4449

10./11.10.2015
ZA Jens Eckert, Gmund
Seestr. 6, Tel.: 08022/76772
17./18.10.2015
Dr. Tobias Köhler, Gmund
Wiesseer Str. 3, Tel.: 08022/74466

24./25.10.2015
Dr. Sitta Letocha-Bestler, Tegernsee
Rathausplatz 8, Tel.: 08022/4449

31.10./01.11.2015 Allerheiligen
Dr. Dieter Rose, Gmund
Bichlmairstr. 1, Tel.: 08022/74242

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 0 80 24 / 4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. 
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022-10116

Oktober 2015
1. Antonius-Vital, Bad Wiessee
2. Arnica, Waakirchen-Schaftlach 
3. Hof, Tegernsee
4. Luitpold, Bad Wiessee
5. Maximilian, Gmund 
6. Leonhardi, Weissach
7. Alpina, Dürnbach 
8. Wallberg, Rottach-Egern
9. Marien, Gmund 
10. Seelaub, Rottach-Egern
11. Löwen, Waakirchen 
12. Kristall, Rottach-Egern
13. Kloster, Tegernsee
14. Antonius-Vital, Bad Wiessee
15. Arnica, Waakirchen-Schaftlach 
16. Hof, Tegernsee
17. Luitpold, Bad Wiessee
18. Maximilian, Gmund 
19. Leonhardi, Weissach
20. Alpina, Dürnbach 
21. Wallberg, Rottach-Egern
22. Marien, Gmund 
23. Seelaub, Rottach-Egern
24. Löwen, Waakirchen 
25. Kristall, Rottach-Egern
26. Kloster, Tegernsee
27. Antonius-Vital, Bad Wiessee
28. Arnica, Waakirchen-Schaftlach 
29. Hof, Tegernsee
30. Luitpold, Bad Wiessee
31. Maximilian, Gmund 

Nov. 2015
1. Leonhardi, Weissach
2. Alpina, Dürnbach 
3. Wallberg, Rottach-Egern
4. Marien, Gmund 
5. Seelaub, Rottach-Egern
6. Löwen, Waakirchen 

Apotheken
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